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Erntedank
und Halloween entgruselt

Kürbisschnitzen • Kinderlabyrinth

Büchsenwerfen • Lagerfeuer • Kürbisbowling

Schauergeschichten • Glücksrad • Fackelwanderung

und noch vieles mehr!
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Besonderes von Land und
Leuten lockte zahlreiche
Besucher auf den
4. Eckenhääner Landmarkt

zahlreiche Besucher waren zu Gast auf dem Eckenhääner Landmarktzahlreiche Besucher waren zu Gast auf dem Eckenhääner Landmarktzahlreiche Besucher waren zu Gast auf dem Eckenhääner Landmarktzahlreiche Besucher waren zu Gast auf dem Eckenhääner Landmarktzahlreiche Besucher waren zu Gast auf dem Eckenhääner Landmarkt

Das bunte Markttreiben rund um
das Bauernhofmuseum in Ecken-
hagen und das beste Herbstwet-
ter lockten am Sonntag, 25. Sep-
tember zahlreiche Besucher in das
historische Ambiente. Die über-
wiegend handgefertigten Unika-
te der rund 40 Aussteller erfreu-
ten sich großer Beliebtheit.
Darunter fanden sich zum Beispiel
Näh- und Holzarbeiten, bäuerli-
che Gebrauchsgegenstände,
Schiefer- und Rost-Deko oder De-
koratives für Haus und Garten,
aber auch Imkereiprodukte, Ge-
würze, Schinken- und Wurstspe-
zialitäten, Holzofenbrot, Liköre
und Marmeladen.
Am Stand von Heidi Beul konnten
Interessierte beim Bearbeiten des
Schiefers zusehen oder frischen
Apfelsaft am Infostand des inklu-
siven Schulprojekts „Fliegende
Bauten - Schulen in Arbeit“ pres-
sen. Am Infostand des Ferienlands
Reichshof und in der Kur- & Tou-
ristinfo konnte man sich während-
dessen über das Wander-, Freizeit
und Gastronomieangebot der Re-
gion informieren. Vor letzterer in-
formierte ein Team des Hochwas-

serKompetenzCentrums aus Köln
über mögliche Schutzmaßnahmen
vor den Gefahren, die von Hoch-
wasser und Starkregen ausgehen
können.

Am Naturmobil der Biologischen
Station Oberberg konnten die klei-
nen Besucher spielerisch aller-
hand Wissenswertes zu Wald, Wie-
se und Wasser erfahren, auf dem

Strohberg des Affen- und Vogel-
parks klettern und ihr Glück gleich
an zwei Glücksrädern versuchen,
während das Team des AWO Fa-
milienzentrums Helene-Simon die
kleinen Gäste beim Kinderschmin-
ken in Tiger und Schmetterlinge
verwandelte.
Musikalisch untermalt wurde der
Markt von der FFR Big Band
Eckenhagen und der Orchester-
gemeinschaft LEGATO, mit einem
bunten Mix aus Rock, Pop und
Schlagern. Die Besucher lausch-
ten in ländlicher Atmosphäre der
Musik während sie sich von
Reichshofs Gastronomen und dem
Team des Heimatvereins kulina-
risch verwöhnen ließen, so dass
ein stimmungsvoller Tag für die
ganze Familie garantiert war. „Wir
freuen uns sehr über die zahlrei-
chen Besucher und die positiven
Rückmeldungen aller Mitwirken-
den. Ein großes Dankeschön gilt
dem Deutschen Roten Kreuz, den
Musikkapellen, dem AWO Famili-
enzentrum Helene-Simon und
ganz besonders dem Heimatver-
ein Eckenhagen“, so Katja Won-
neberger-Kühr, Leiterin der Kur-
und Touristinfo.
Der nächste Landmarkt wird
wieder in zwei Jahren stattfinden.
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Energieeinsparmaßnahmen der
Gemeinde Reichshof im Rahmen der Energiekrise
Verursacht durch den Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine
und die damit verbundenen Sank-
tionen sinken Gasliefermengen.
Dies führt zu einer geringeren Ver-
fügbarkeit von Gas und Strom und
letztlich zu enormen Preissteige-
rungen am Markt.
Nicht nur im Rahmen eines kli-
ma- und umweltfreundlichen Ver-
haltens, sondern nun auch durch
diese angespannte Lage auf den
Energiemärkten ist Energiesparen
DAS Gebot der Stunde.
Zwischenzeitlich ist dies auch
durch zwei Rechtsverordnungen
der Bundesregierung zur Siche-
rung der Energieversorgung über
kurzfristig und mittelfristige wirk-
same Maßnahmen gesetzlich ge-
regelt worden. Trotzdem ist es
notwendig, über die gesetzlichen
Regelungen hinaus tätig zu wer-
den.
An dieser Stelle möchten wir Sie
hier über die getroffenen Ener-
giesparmaßnahmen informieren:
Alle Gebäude betreffend:Alle Gebäude betreffend:Alle Gebäude betreffend:Alle Gebäude betreffend:Alle Gebäude betreffend:
• Heizungsoptimierung, Prüfung

der Heizungsanlagen, techni-
sche Optimierung im Einzel-
fall -> in Umsetzung

• Schaltzeiten der Heizungen
reduzieren (Nacht- und Wo-
chenendabsenkungen verlän-
gern, s.u.) -> in Umsetzung

• Heiztemperaturen reduzieren
(s.u.) -> in Umsetzung

• Austausch von defekten Ther-
mostaten, idealerweise Be-
hördenthermostate -> in Um-
setzung

• weiteres Umrüsten auf LED-
Beleuchtung im Außenbereich
von Gebäuden -> kurzfristige
Umsetzung

• Abschalten von Außenbe-
leuchtung soweit nicht erfor-
derlich wg. Verkehrssicherheit
-> erfolgt

• Prüfung der Einschränkung
von Öffnungszeiten (s.u.) ->
kurzfristige Umsetzung

• Abschalten Warmwasserauf-
bereitung in nicht hygienisch
erforderlichen Bereichen
(Durchlauferhitzer) -> erfolgt

• „Hausmeister-Konferenz“, um
weiteres Potential ausfindig
zu machen -> erfolgt

• Sensibilisierung von Nutzern
(Stromsparen, Standby-Be-
trieb, Lüften, etc.) -> laufend

• Auffinden und Reduzierung
von Stromfressern -> kurzfris-
tige Umsetzung

Zusätzlich:Zusätzlich:Zusätzlich:Zusätzlich:Zusätzlich:
Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:
• Raumlufttemperatur in Büros

auf max. 19 Grad, Gemein-
schaftsflächen werden nicht
mehr beheizt -> in Umsetzung

• Prüfung von Schließungszei-
ten -> kurzfristige Umsetzung

• Einsatz von Energie-Scouts -
> kurzfristige Umsetzung

• Reduzierung der Schaltzeiten
der Beleuchtung, teilweise
ganz ausschalten -> erfolgt

Schulen:Schulen:Schulen:Schulen:Schulen:
• von gesetzlicher Temperatur-

vorgabe ausgeschlossen, aber
dennoch möglichst geringe/
keine Beheizung von Gemein-
schaftsflächen wie Fluren ->
in Umsetzung nach Absprache
mit Schulleitungen

• Thematisierung mit den
Schulleitungen in Schulleiter-
besprechung, Übergabe eines
Merkblattes als Multiplikato-
ren, Anregung zur Thematisie-

rung im Unterricht -> kurz-
fristige Umsetzung

Schwimmbäder:Schwimmbäder:Schwimmbäder:Schwimmbäder:Schwimmbäder:
• Abdeckung des Wasserbe-

ckens durch Hochfahren des
Hubbodens -> erfolgt täglich

• Reduzierung der Wassertem-
peratur in Wildbergerhütte auf
27 Grad -> kurzfristige Um-
setzung nach Reparatur

TTTTTurnhallen:urnhallen:urnhallen:urnhallen:urnhallen:
• Reduzierung der Öffnungszei-

ten durch Optimierung der
Belegungspläne, ggf. (Teil-
)Schließung einer Halle in
Eckenhagen -> in Prüfung

• ggf. Abschaltung von Duschen,
Nutzerdaten werden derzeit
zusammengetragen -> in Prü-
fung

• Reduzierung der max. Raum-
temperatur auf 16 Grad
(teilweise aktuell bereits nied-
rigere Temperaturen üblich) -
> in Umsetzung

Feuerwehrgerätehäuser:Feuerwehrgerätehäuser:Feuerwehrgerätehäuser:Feuerwehrgerätehäuser:Feuerwehrgerätehäuser:
• Raumlufttemperatur in Büros/

Schulungsräumen auf max. 19
Grad bei tatsächlicher Nut-
zung, ansonsten auf Frost-
wächter, Gemeinschaftsflä-
chen werden nicht mehr be-
heizt -> in Umsetzung

• Betrieb der Gebläseheizun-
gen in den Fahrzeughallen nur
noch nach Einsätzen zum
Trocknen von nassen Fahrzeu-
gen auf max. 15 Grad,
ansonsten max. 10 Grad -> in
Umsetzung

• Reduzierung des Betriebes
von mehreren Kühlschränken/
Truhen auf max. ein Gerät ->
in Umsetzung

Straßenbeleuchtung:Straßenbeleuchtung:Straßenbeleuchtung:Straßenbeleuchtung:Straßenbeleuchtung:
• weiterer Austausch in LED-

Beleuchtung gemäß Be-
schlusslage (vorgezogener
Austausch der Beleuchtung
im Gewerbegebiet) -> laufend

• Reduzierung der LED-Leuch-
ten auf 50% nachts (weitere
Reduzierung wirtschaftlich
nicht darstellbar) -> erfolgt

• Reduzierung der Schaltzeiten
der noch nicht umgerüsteten
Leuchten um eine Stunde
(morgens 30 min, abends 30
min) -> kurzfristige Umset-
zung

• Sonderbeleuchtungen sind
ausgeschaltet (z.B. Anleuch-
ten der Burg, bestimmte Plät-
ze) -> erfolgt bzw. weitere
Prüfung läuft

Vereine:Vereine:Vereine:Vereine:Vereine:
• ggf. Hinweis auf aktives Mit-

wirken und Notwendigkeit von
Energieeinsparung -> in Prü-
fung

• ggf. Hinweis auf Reduzierung
von Hallenbelegungen -> in
Prüfung

• ggf. Ausschalten von Flutlicht
-> in Prüfung

Sonstiges:Sonstiges:Sonstiges:Sonstiges:Sonstiges:
• Schaltzeiten Brunnen im Kur-

park reduziert -> erfolgt
• Information der Bevölkerung

zum Energiesparen -> lau-
fend, RHK ist erfolgt

Hinsichtlich der Beheizung stellt
die Schule in Hunsheim (mit Turn-
halle und Schwimmbad) sowie der
Baubetriebshof eine Ausnahme
dar, da diese mit eigens erzeug-
ten Hackschnitzeln beheizt wird.
Die Maßnahmenliste ist nicht ab-
schließend und wird laufend um
weitere Ansätze erweitert, die
zum Energiesparen beitragen
können.

Verwaltung am
31. Oktober geschlossen
Die Verwaltungsführung hat sich
aus energiespartechnischen Grün-
den dazu entschlossen, alle
Dienststellen der Gemeinde
Reichshof, am Montag den 31.Montag den 31.Montag den 31.Montag den 31.Montag den 31.
Oktober 2022Oktober 2022Oktober 2022Oktober 2022Oktober 2022 geschlossen zu
halten.
Am 2. November sind die Dienst-
stellen zu den üblichen Öffnungs-
zeiten wieder erreichbar.
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„Bergisches Blütenmee(h)r“
Gemeinde Reichshof erhält Auszeichnung

Fördermittel für die
energetische Sanierung
Verbraucherzentrale NRW informiert über
Baumaßnahmen und Zuschüsse am 09.11.2022
Im Gebäudebestand wird ein er-
heblicher Teil fossiler Energien für
die Wärme- und Warmwasserer-
zeugung verbraucht und entspre-
chend viel klimaschädliches CO2
erzeugt. Daher unterstützen Bund,
Länder und Gemeinden die
Gebäudeeigentümer:innen fi-
nanziell bei den dringend notwendi-
gen Maßnahmen zur Energieeinspa-
rung. Am Mittwoch, 9. November
2022 führt Markus Felix Referent und
Energieberater für die Verbraucher-
zentrale NRW die Zuhörer:innen in
einem Online-Seminar durch den För-

dermittel-Dschungel.
Den Link zum Online-Seminar er-
halten Sie auf der Internetseite
der Gemeinde Reichshof: www.
reichshof.org > Klima Umwelt und
Mobilität > Einsatz regenerativer
Energien
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch
das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Caro-
lin Beilard, Tel. 02296 801326,
E-Mail: carolin.beilard@
reichshof.de gerne zur Verfügung.

land“. LEADER ist ein europäisches
Förderprogramm mit dem Ziel, die
ländlichen Gebiete zu stärken und
zu entwickeln. Die Fördermittel
kommen aus dem europäischen
Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums so-

wie vom Land Nordrhein-Westfa-
len. Im Rahmen dieses Projektes
haben die Mitarbeiter der Gemein-
de Reichshof im Oktober 2021 an
einem Workshop teilgenommen.
Cornelia Lösche von der Bergischen
Agentur für Kulturlandschaft und
Christine Wosnitza von der Biologi-
schen Station Oberberg haben die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
des Workshops in Sachen Anlage,
Pflege und Nutzen von Blühflächen
und weiteren Klimaschutzmaßnah-
men geschult.
Im Oktober 2022 wurde die Gemein-
de Reichshof aufgrund ihrer Teilnah-
me an diesem Projekt stellvertre-
tenden von Frau Cornelia Lösche
ausgezeichnet. Die Auszeichnung
wird zukünftig in der Nähe der ange-
legten Blühfläche hinter dem Rat-
haus in Denklingen zu sehen sein.
Wenn Sie Interesse haben auch
eine Blühfläche mit dem Saatgut
des „Bergisches Blütenmee(h)r“
anzulegen, erhalten Sie im Büger-
service der Gemeinde Reichshof
ein kostenloses Saatguttütchen.
Weiter Informationen zu diesem
Projekt erhalten Sie auf der Inter-
netseite der Agentur für Kultur-
landschaft.

Frau Lösche überreicht Bürgemeister Gennies (rechts) und Herrn Mette, Bauhofleitung, die Auszeichnung.Frau Lösche überreicht Bürgemeister Gennies (rechts) und Herrn Mette, Bauhofleitung, die Auszeichnung.Frau Lösche überreicht Bürgemeister Gennies (rechts) und Herrn Mette, Bauhofleitung, die Auszeichnung.Frau Lösche überreicht Bürgemeister Gennies (rechts) und Herrn Mette, Bauhofleitung, die Auszeichnung.Frau Lösche überreicht Bürgemeister Gennies (rechts) und Herrn Mette, Bauhofleitung, die Auszeichnung.

Das LEADER-Projekt „Bergisches
Blütenmee(h)r“ ist ein Projekt der
Bergischen Agentur für Kulturland-

schaft in den LEADER-Regionen
„Oberberg: 1000 Dörfer - eine Zu-
kunft“ und „Bergisches Wasser-
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Freiwillige Feuerwehr Reichshof
Sascha Frede zum stellvertretenden Wehrführer ernannt

Online-Vortragsreihe der Verbraucherzentrale NRW

Bürgermeister Gennies gratuliert Herrn Frede (zweiter von links) zur Ernennung.Bürgermeister Gennies gratuliert Herrn Frede (zweiter von links) zur Ernennung.Bürgermeister Gennies gratuliert Herrn Frede (zweiter von links) zur Ernennung.Bürgermeister Gennies gratuliert Herrn Frede (zweiter von links) zur Ernennung.Bürgermeister Gennies gratuliert Herrn Frede (zweiter von links) zur Ernennung.

Der Rat der Gemeinde Reichshof
hat in seiner Sitzung am 27. Sep-
tember 2022 Herrn Gemeinde-
brandinspektor Sascha Frede zum
stellvertretenden Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemein-
de Reichshof ernannt.
Zunächst wurde Herr Frede bereits
am 09.03.2021 in seine Funktion
durch den Rat gewählt, diese
Übertragung erfolgte allerdings
kommissarisch, da ihm für die
Funktion erforderliche Lehrgänge
fehlten, welche er zwischen-
zeitlich am Institut der Feuerwehr
NRW erfolgreich abgeschlossen
hat.
Der 41-jährige Sascha Frede
wohnt in Reichshof-Schmittsei-
fen. 1993 trat Frede in die Ju-
gendfeuerwehr der Gemeinde
Reichshof ein, wonach er 1999
in den aktiven Einsatzdienst
wechselte. Seither ist er Mit-
glied im Löschzug Eckenhagen-
Hespert, hat im Laufe der Jahre
zahlreiche Lehrgänge und Semi-
nare besucht und wird sein er-
lerntes Wissen von nun als Ge-
meindebrandinspektor weiter-
geben. Beruflich ist Herr Frede

als ausgebildeter Berufsfeuer-
wehrmann beim Oberbergischen
Kreis als Disponent in der Kreis-
leitstelle tätig.

Die Gemeinde Reichshof freut
sich, einen so erfahrenen und en-
gagierten Feuerwehrmann als
stellvertretenden Leiter gefunden

zu haben, der die Leitung der Frei-
willigen Feuerwehr um Herrn
Christoph Dick und Herrn Andre
Hombach kompetent unterstützt.

Die Verbraucherzentrale NRW
bietet eine Online-Vortragsrei-
he zu den Themenfeldern: En-
ergiesparen, Besser Heizen und
Solarstrom an. Interessierte
Bürgerinnen und Bürger haben
die Möglichkeit sich kostenfrei
über diese Themenfelder zu in-
formieren.
Energiesparen im Energiesparen im Energiesparen im Energiesparen im Energiesparen im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Die Kosten für Gas und Strom sind
in den vergangenen Monaten
stark gestiegen. Ein sparsamer
Umgang mit Energie wird deshalb
auch für Mieter:innen immer wich-
tiger.
Die gute Nachricht: Um Energie
zu sparen, muss man keinesfalls
hohen Aufwand betreiben oder
größere Investitionen tätigen.
Vielmehr sind es kleine Verhal-
tensänderungen im Alltag, die
sich postwendend im Portemon-
naie bemerkbar machen. Mit
dem Absenken der Raumtempe-
ratur um nur ein Grad lassen
sich bereits 6 Prozent Energie
einsparen. Statt riesigen Fern-
sehern oder Desktoprechnern ist

man mit Notebooks oder Tab-
lets besser beraten, weil sie
wesentlich weniger Strom be-
nötigen. Und Wasch- und Spül-
maschinen sollten nur gut ge-
füllt gestartet werden, zudem
empfiehlt sich der Ecomodus. Im
Online-Seminar „Energiesparen
im Alltag“ geben die Energie-
Fachleute der Verbraucherzen-
trale viele wertvolle Tipps. Im
Anschluss an einen kurzen Vor-
trag bleibt Zeit für Fragen der
Teilnehmenden.
Weitere Informationen erhalten
Sie hier: https://www.verbraucher
zentrale.nrw/energie/energiespa-
ren-im-alltag-onlineseminare-
76335
Besser heizen für KlimaBesser heizen für KlimaBesser heizen für KlimaBesser heizen für KlimaBesser heizen für Klima
Für fossile Brennstoffe gibt es kei-
ne Zukunft. Aber welche klima-
freundlichen Alternativen zur Öl-
und Gasheizung gibt es? Wie kön-
nen Sie „besser heizen“? Im kos-
tenlosen Online-Seminar erhalten
Sie einen Überblick über moder-
ne und alternative Heiztechnolo-
gien.

Sie heizen mit Öl? Dann gehören
Sie zu den 80% Haushalten in
NRW, die noch mit fossiler Ener-
gie aus Öl oder Gas heizen. Aber
der Umstieg auf klimafreundliche
Alternativen lohnt sich wie nie
zuvor: Bis zu 45% Förderung gibt’s
für den Austausch Ihrer alten Hei-
zung.
Für fossile Brennstoffe gibt es kei-
ne Zukunft. Aber welche klima-
freundlichen Alternativen zur Öl-
und Gasheizung gibt es? Wie kön-
nen Sie „besser heizen“? Im kos-
tenlosen Online-Seminar gibt Ih-
nen der Energieberater:in für die
Verbraucherzentrale NRW einen
Überblick über alternativen Heiz-
methoden, finanzieller Förderung
und der Planung einer neuen Heiz-
anlage.
Weitere Informationen erhalten
Sie hier: https://www.verbraucher
zentrale.nrw/besser-heizen/veran-
staltungen
Sonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzen
Sie möchten Solarstrom passge-
nau für Ihre Bedürfnisse produ-
zieren und nutzen? Wir unterstüt-

zen Sie bei Ihrer sonnigen Zukunft.
Was wirtschaftlich und technisch
nötig ist, um die selbsterzeugte
Sonnenergie in das Hausnetz ein-
zuspeisen und wie sich damit Bat-
teriespeicher, Wärmepumpe und
Elektroheizstäbe für Heizung und
Warmwasseraufbereitung betrei-
ben lassen, erklären Energiebe-
rater:in für die Verbraucherzen-
trale NRW in einem Online-Semi-
nar.
Die Teilnehmenden erhalten In-
formationen zur Installation und
Inbetriebnahme von Photovolta-
ik-Anlagen auf dem Dach und Ste-
ckersolargeräten auf Balkon und
Terrasse, Tipps zur Überwindung
von Hürden bei der Umsetzung
und erfahren, worauf bei Hand-
werksangeboten und Preisen zu
achten ist. Nach dem Vortrag be-
antworten die Energie-Experten
Fragen der Teilnehmenden.
Weitere Informationen erhalten
Sie hier: https://www.verbraucher
zentrale.nrw/energie/sonnenklar-
solarstrom-nutzen-onlineseminar-
73906
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Fristverlängerung für den Reichshofer Heimatpreis

Grundsteuer-Reform:
Gemeinde Reichshof ruft zur Abgabe auf

Der Heimatpreis ist eine Initiative
der Landesregierung Nordrhein-
Westfalen, um in Kommunen her-
ausregandes Engagement von Men-
schen für die Gestaltung der Heimat
in den Fokus der Öffentlichkeit zu
rücken.
In diesem Jahr ist der Fokus auf dieIn diesem Jahr ist der Fokus auf dieIn diesem Jahr ist der Fokus auf dieIn diesem Jahr ist der Fokus auf dieIn diesem Jahr ist der Fokus auf die
nachfolgenden Preiskriterien gelegtnachfolgenden Preiskriterien gelegtnachfolgenden Preiskriterien gelegtnachfolgenden Preiskriterien gelegtnachfolgenden Preiskriterien gelegt
worden:worden:worden:worden:worden:
• Maßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- und

ArtenschutzArtenschutzArtenschutzArtenschutzArtenschutz
Bewahrung und Stärkung der
lokalen ökologischen Gegeben-
heiten, des Klimaschutzes, des
Umweltschutzes und der Arten-
vielfalt (bspw. Auflösung von

Schottergärten, Errichtung von
Blühflächen, Reaktivierung vor-
handener Streuobstwiesen, Bau
von Insektenhotels)

• Förderung zum Förderung zum Förderung zum Förderung zum Förderung zum TTTTThema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-
tigkeittigkeittigkeittigkeittigkeit (Schwerpunkte: Ökolo-
gie, Soziales, Wirtschaftlichkeit)

• Attraktivitätssteigerung öffent-Attraktivitätssteigerung öffent-Attraktivitätssteigerung öffent-Attraktivitätssteigerung öffent-Attraktivitätssteigerung öffent-
licher oder öffentlich zugängli-licher oder öffentlich zugängli-licher oder öffentlich zugängli-licher oder öffentlich zugängli-licher oder öffentlich zugängli-
cher Orte und Plätzecher Orte und Plätzecher Orte und Plätzecher Orte und Plätzecher Orte und Plätze

Dabei erwartet die Bewerber folgen-
de Preisgelder:
1. Platz: 2.600,- €, 2. Platz: 1.600,-1. Platz: 2.600,- €, 2. Platz: 1.600,-1. Platz: 2.600,- €, 2. Platz: 1.600,-1. Platz: 2.600,- €, 2. Platz: 1.600,-1. Platz: 2.600,- €, 2. Platz: 1.600,-
€, 3. Platz: 800,- €€, 3. Platz: 800,- €€, 3. Platz: 800,- €€, 3. Platz: 800,- €€, 3. Platz: 800,- €
Die Gemeinde Reichshof hat sichDie Gemeinde Reichshof hat sichDie Gemeinde Reichshof hat sichDie Gemeinde Reichshof hat sichDie Gemeinde Reichshof hat sich
dazu entschieden, die abgelaufenedazu entschieden, die abgelaufenedazu entschieden, die abgelaufenedazu entschieden, die abgelaufenedazu entschieden, die abgelaufene
Bewerbungsfrist vom 30.09.2022Bewerbungsfrist vom 30.09.2022Bewerbungsfrist vom 30.09.2022Bewerbungsfrist vom 30.09.2022Bewerbungsfrist vom 30.09.2022

Ende Oktober läuft die Frist zur
Abgabe der Grundsteuererklärung
ab. Die Gemeinde Reichshof ap-
pelliert an alle Grundstückseigen-
tümerinnen und Grundstücksei-
gentümer, die Erklärung zur Fest-
stellung des Grundsteuerwerts
(Feststellungserklärung) rechtzei-
tig beim Finanzamt abzugeben.
Die Grundsteuer gehört zu den
wichtigsten Einnahmequellen un-
serer Gemeinde. Alle Einnahmen
bleiben direkt vor Ort. Mit ihnen
finanzieren wir unter anderem den
Bau und Betrieb von Straßen,
Schulen und Kindergärten. Auch
sportliche und kulturelle Angebo-
te sind auf die Einnahmen aus der
Grundsteuer angewiesen.
Alle wichtigen Informationen fin-
den die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer unter
www.grundsteuer.nrw.de. Auch
das Grundsteuerportal (Geoda-
tenportal) zum Abruf wichtiger In-
formationen zum Flurstück, wie
z.B. Gemarkung, Bodenrichtwert
oder Grundbuchblattnummer, ist
über die Plattform zu erreichen.
Die im Grundsteuerportal hinter-
legten Daten geben den Stand der
Informationen im Liegenschafts-
kataster und den Bodenrichtwert
der Gutachterausschüsse zum
Stichtag 1. Januar 2022 wieder.
Eine Abfrage im Vermessungs- und
Katasteramt ist daher nicht not-
wendig.
Darüber hinaus gibt es unter
www.grundsteuer.nrw.de Erklär-Vi-

deos und Klick-Anleitungen, die die
Eigentümerinnen und Eigentümer
durch die Formulare im Online-Fi-
nanzamt ELSTER leiten. Die Anlei-
tungen zeigen Schritt für Schritt
das Ausfüllen anhand von Beispie-
len und können auch zum Nachle-
sen heruntergeladen werden.
Zudem sind Check-Listen und ein
umfangreiches FAQ mit Antwor-
ten auf die häufigsten Fragen auf
dem Portal zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die extra eingerichtete Grund-
steuer-Hotline Montag bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr zur Verfü-
gung. Die Hotline des Finanzamts
Gummersbach ist unter der Ruf-
nummer 02261-861959 zu errei-
chen.
Was Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung des
Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-
sen:sen:sen:sen:sen:
• Für die Entgegennahme und

Verarbeitung der Feststel-
lungserklärungen sind aus-aus-aus-aus-aus-
schließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämter
zuständigzuständigzuständigzuständigzuständig. Die Gemeinde
Reichshof ist daran nicht be-
teiligt.

• Die Feststellungserklärung ist
bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022
bei dem zuständigen Finanz-
amt abzugeben. Zuständig ist
das Finanzamt, in dessen Be-
zirk der Grundbesitz liegt.

• Für jedes Grundstück und je-
den Betrieb der Land- und
Forstwirtschaft muss eine
Feststellungserklärung abge-

ben werden. Grundstücke
sind beispielsweise:
• unbbaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfa-

milienhäuser, Zweifamili-
enhäuser, Mietwohn-
grundstücke, Eigentums-
wohnungen)

• betriebliche Grundstücke
(gemischt genutzte
Grundstücke, Geschäfts-
grundstücke, Teileigen-
tum)

Im Mai und Juni haben Eigen-
tümerinnen und Eigentümer
von Wohngrundstücken und
land- und forstwirtschaftli-
chen Betrieben ein individu-individu-individu-individu-individu-
elles Schreibenelles Schreibenelles Schreibenelles Schreibenelles Schreiben ihres Finanz-
amts erhalten mit Daten und
Informationen, die sie bei der
Erstellung der Feststellungs-
erklärung unterstützen (wie z.
B. das Aktenzeichen, die
Grundstücksfläche und den
Bodenrichtwert). Diese Daten
können nach Prüfung auf Voll-
ständigkeit und Richtigkeit in
die Feststellungserklärung
übertragen werden.

Sollten die Bürgerinnen und Bür-
ger das Schreiben verlegt oder
kein Schreiben erhalten haben,
können die Daten auch im digita-
len Grundsteuerportal abgerufen
werden. Dies ist erreichbar unter
www.grundsteuer.nrw.de. Ein An-
ruf oder eine Abfrage dieser Da-
ten bei den Katasterämtern ist
nicht nötig.

MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und ab-
geben. Papier-Vordrucke gibt
es beim Finanzamt.

Serviceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der Finanzver-----
waltung:waltung:waltung:waltung:waltung:
• Ausführliche Informationen,

Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanz-
verwaltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter
02261-861959 (Mo.-Fr. 9 bis
18 Uhr)

• Grundsteuerportal (Geoda-
tenportal): www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de

• Bis zum Ablauf des Kalender-
jahres 2024 berechnen und er-
heben die Kommunen die
Grundsteuer weiterhin nach
der bisherigen Rechtslage. Ab
dem 1. Januar 20251. Januar 20251. Januar 20251. Januar 20251. Januar 2025 ist der
neu festzustellende Grund-
steuerwert maßgeblich für die
zu leistende Grundsteuer an
die Städte und Gemeinden.
Somit sind Grundsteuerzahlun-
gen nach neuem Recht ab dem
1. Januar 2025 zu leisten.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

bis zum 31.10.2022bis zum 31.10.2022bis zum 31.10.2022bis zum 31.10.2022bis zum 31.10.2022
zu verlängern.zu verlängern.zu verlängern.zu verlängern.zu verlängern.
Bewerbungen können
schriftlich bei der Ge-
meinde Reichshof, Ab-
teilung I/10, Hauptstr.
12, 51580 Reichshof
oder per E-Mail
(carolin.beilard@
reichshof.de) einge-
reicht werden.
Bei Fragen stehen Ih-
nen Jürgen Seynsche,
Tel.: 02296/801-325
und Carolin Beilard,
Tel.: 02296/801-326
zur Verfügung.
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Bekanntmachung
Über die Einleitung der 6. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30, V. PA
„Interkommunaler Gewerbepark Wehnrath/Sinspert“ sowie die Beteiligung der
Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Ziffer 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Bekanntmachung
Über die Einleitung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Eckenhagen Fehlberg“ sowie
die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13a in Verbindung mit § 13 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 30.05.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplan Nr. 3 „Eckenhagen Fehlberg“ gemäß § 13a in Verbindung
mit § 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes
vom 26.04.2022 (BGBl. I S. 674) in Verbindung mit § 7 Gemeindeord-
nung des Landes NRW (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.Juli 1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 7 vom 14.
September 2021 (GV. NRW. S. 286) im beschleunigten Verfahren zu
ändern.
Ziel der Planung:
Die Gemeinde Reichshof beabsichtigt die Nachverdichtung im Bereich
des Bebauungsplanes Nr. 3 „Eckenhagen Fehlberg“.
Bereits bei Aufstellung des benachbarten BP 41 hat die Bezirksregie-
rung seinerzeit angemerkt, dass die Nachverdichtung des kompletten
Bereiches sinnvoll wäre.
Diese Anregung wird nun für den BP 3 aufgegriffen und es soll in
diesem Zusammenhang auch für die im Übersichtsplan markierte
Fläche Planungsrecht geschaffen werden.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGB in Verbindung mit §
13 Abs. 2 und 3 BauGB an der Planung beteiligt.
Öffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche Darlegung
Die Ziele und Zwecke der vorgenannten Änderung und ihre voraus-
sichtlichen Auswirkungen werden durch Auslegung des Entwurfes und
einer schriftlichen Begründung dargelegt.
Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom

24.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.2022
im Rathaus Denklingen, Zimmer 110 oder 110a, Hauptstraße 12,
51580 Reichshof während der Dienststunden montags bis freitags von
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
In dieser Zeit stehen Ihnen Mitarbeiter für Fragen und Erläuterungen
zur Verfügung. Weiterhin können während dieser Auslegung Stellung-
nahmen schriftlich beim Bürgermeister der Gemeinde Reichshof, Haupt-
straße 12, 51580 Reichshof oder zur Niederschrift im Rathaus Denklin-
gen, Zimmer 110/110a, vorgebracht werden. Eine Stellungnahme per
Mail an die Adresse info@reichshof.de ist ebenfalls möglich.
Darüber hinaus weise ich gemäß § 4a Abs. 4 darauf hin, dass der Inhalt
dieser Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen auch im
Internet unter der Adresse www.reichshof.org/rathaus-service/bauleit-
planung/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligungen einsehbar sind.
Über die vorgebrachten Stellungnahmen entscheidet der Rat der Ge-
meinde Reichshof.
Es wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 wird darauf hingewiesen,
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass in diesem
beschleunigten Verfahren von einer Umweltprüfung abgesehen wird;
es wurde lediglich eine Artenschutzprüfung durchgeführt.

Hiermit wird der EinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschluss und die Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-
lichklichklichklichklichkeiteiteiteiteit gemäß § 13a BauGB in Verbindung mit §§ 13 und 3 BauGB
öffentlich bekannt gemacht.
Reichshof, den 06.10.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies

Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 24.01.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplan Nr. 30, V. PA „Interkommunaler Gewerbepark Wehnrath/

Sinspert“ gemäß § 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), in der zur Zeit gültigen
Fassung, im vereinfachten Verfahren zu ändern.
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Mit der Änderung des Bebauungsplanes soll einem ortsansässigen
Unternehmen ermöglicht werden, Nebenanlagen in Ergänzung der
vorhandenen baulichen Anlagen realisieren zu können.
Der Geltungsbereich der vorbezeichneten vereinfachten Änderung ist
in dem nachstehend abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13 Abs. 2 Ziffer 2 BauGB wie folgt an
der Planung beteiligt:
Öffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche Darlegung
Die Ziele und Zwecke der vorgenannten vereinfachten Änderung und
ihre voraussichtlichen Auswirkungen werden durch Auslegung des
Entwurfes und einer schriftlichen Begründung dargelegt. Die Ausle-
gung erfolgt in der Zeit vom
24.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.202224.10.2022 bis 24.11.2022
im Rathaus Denklingen, Zimmer 110 / 110a, Hauptstraße 12, 51580
Reichshof während der Dienststunden montags bis freitags von 08:30
Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
In dieser Zeit stehen Ihnen Mitarbeiter für Fragen und Erläuterungen
zur Verfügung. Weiterhin können während dieser Auslegung Stellung-
nahmen schriftlich beim Bürgermeister der Gemeinde Reichshof, Haupt-
straße 12, 51580 Reichshof oder zur Niederschrift im Rathaus Denklin-
gen, Zimmer 110/110a, vorgebracht werden. Eine Stellungnahme per
Mail unter der Adresse info@reichshof.de ist ebenfalls möglich.
Über die vorgebrachten Stellungnahmen entscheidet der Rat der Ge-
meinde Reichshof.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass in der
vereinfachten Änderung von einer Umweltprüfung abgesehen werden
kann.
Die einzelnen, bereits vorliegenden Bestandteile des Verfahrens sind
während der Beteiligung der Öffentlichkeit zusätzlich im Internet
unter folgender Adresse einzusehen:
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-oeffentlich-
keitsbeteiligungen
Hiermit wird der EinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 in Verbindung
mit Abs. 4 BauGB und die Beteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der Öffentlichkeiteiteiteiteit gemäß § 13
BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Reichshof, den 05.10.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies
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Gesamtschule Reichshof und die Werdin
Musikschule als EMSA (Musik-)Schulen zertifiziert
EMSA bedeutet „eine Musikschu-
le für alle“ und steht für die Ver-
zahnung von weiterführender
Schule und Musikschule als Part-
ner. Ziel ist es, musikalische Bil-
dung gemeinsam zu gestalten,
kulturelle Teilhabe für alle Kinder
zu verstärken und die Zusammen-
arbeit von Musikschule und der
Musikfachschaft der weiterfüh-
renden Schule auszubauen, die
Schule im Sinne einer klingenden
Schule weiterzuentwickeln. Das
EMSA-Projekt wird gefördert vom
Ministerium für Schule und Bil-
dung und vom Ministerium für
Kultur und Wissenschaft. Ausführ-
liche Informationen sind unter
www.emsa-zentrum.de veröffent-
licht.
In der öffentlichen Sitzung des
Schul-/Sozial-, Jugend- und
Sportausschusses der Gemeinde
Reichshof im September hatten
Annemarie Halfar, Schulleiterin
der Gesamtschule Reichshof, und
Ingo Thape, Leiter der Werdin Mu-

Projektes bereits präsentiert.
Bausteine des EMSA-Projektes
an Schulen sind u. a. die Profil-
klasse Musik, die Musiklounge,
Vocal Breaks, das Angebot einer
Open Stage und des Drehtürmo-
dells. Die Gesamtschule Reichs-
hof setzt bereits mehrere der
Bausteine in ihrem Ganztag um:
die Big-Band-Klassen 5 - 7 und
die Musiklounge als Musizierzeit
in den Offenen Angeboten und in
den großen Pausen, das Drehtür-
modell.
Als erste weiterführende Schule
des Oberbergischen Kreises wur-
de die Gesamtschule Reichshof
gemeinsam mit der Musikschule
Werdin in einem feierlichen Fest-
akt an der Kölner Hochschule für
Musik und Tanz ausgezeichnet.
Beide Partner erhielten das
EMSA-Schild für die Schulgebäu-
de. Die Musikpädagogen Ingo
Thape und Damir Akhmetkhanov
hatten zuvor eine einjährige Qua-
lifizierung als Musikkoordinato-
ren am EMSA-Zentrum für Mu-

sikkooperation in Köln durchlau-
fen. Ihnen wurde feierlich die Qua-
lifizierungsurkunde überreicht.
Nach der Begrüßung durch die
EMSA-Leitung der Hochschule für
Musik und Tanz, Stephanie
Buyken-Hölker und Ursula
Schmidt-Laukamp, richteten Ruth
Braun-Sauerwein (LVdM NRW),
Antje Weiler (Bezirksregierung
Köln) und Dr. Wilfried Bentgens
(Bezirksregierung Düsseldorf)
sehr wertschätzende Grußworte
an alle Musikkoordinatoren und
Akteure.
Neben vielfältigen Musikdarbie-
tungen weiterer EMSA (Musik-
)Schulen begeisterten Marius
Köster (Posaune), Gianna Krö-
ger (Tuba), Annika Lütticke
(Trompete) und Ulrike Schmoock
(Horn), allesamt Schülerinnen
und Schüler der Q1 der Gesamt-
schule Reichshof, zusammen mit
Ingo Thage (Trompete) und Da-
mir Akhmetkhanov (Cajon) das
Publikum mit den Stücken Klez-
moresque und Tequilla.

sikschule e.V. und Musikpädago-
ge an der Gesamtschule Reichs-
hof, die Eckpunkte des EMSA-
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Scheckübergabe an Lichtbrücke e.V.
Sponsorenlauf der Gesamtschule Reichshof
Am 14. Juni hatten die Schüler-
innen und Schüler der Jahrgänge
5 bis 7 der Gesamtschule Reichs-
hof ihren Sponsorenlauf zuguns-
ten der „Lichtbrücke e.V.“ und in
diesem Jahr auch zugunsten der
Flüchtlinge aus der Ukraine
durchgeführt (wir berichteten).
Ende September fand die offizi-
elle Ehrung der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer in einer Feier-
stunde im Eckenhagener Kultur-
forum statt. Dabei übergaben die
Organisatoren seitens der Ge-
samtschule, Sabine Poganski und
Tim Küpper, einen Scheck an die
gemeinnützige Organisation
„Lichtbrücke e.V.“ aus Engelskir-
chen. Der Gesamterlös in Höhe
von 27.076,10 Euro wird zu glei-
chen Teilen auf die „Lichtbrücke
e.V.“ und eine Organisation zur
Unterstützung der ukrainischen
Flüchtlingen aufgeteilt und ge-
spendet. Die 13.538,05 Euro für
die Ukrainehilfe werden wie die
bisher bereits gesammelten
Spenden über den Förderverein
der Gesamtschule Reichshof an
den Förderverein der polnischen
Partnerschule in Lancut, Polen,
überwiesen. Die Hilfe kommt in
der Grenzregion zur Ukraine un-
mittelbar den dort hilfebedürfti-
gen Menschen zugute.
Als Vertreter der „Lichtbrücke
e.V.“ begrüßte Schulleiterin An-
nemarie Halfar den Geschäfts-
führer, Herrn Trechow, und Frau
Begum als Vertreterin des durch
die Spenden unterstützten Pro-
jekts „Friedenssicherung nach
Bürgerkrieg“ in Khagrachhari,
Bangladesch. Die Schulleiterin
würdigte den Einsatz ihrer Schü-
lerinnen und Schüler, die im Au-
ditorium versammelt waren: „Ihr
alle habt Großes geleistet!“
Dafür bedankten sich auch die
Gäste, die die Gelegenheit nutz-
ten den Schülerinnen und Schü-
lern die Arbeit in Bangladesh nä-
her zu erläutern. Hier werde Kin-
dern und Jugendlichen in dieser
Region die Chance gegeben, eine
Schule zu besuchen, eine beruf-
liche Ausbildung zu erlangen,
um damit einen Weg aus der Ar-
mut zu finden.
Der Sponsorenlauf hatte in die-
sem Jahr bereits zum 8. Mal an
der Gesamtschule Reichshof
stattgefunden. Der Erfolg war je-
desmal beachtlich (Höchstsum-

me 2016: 31.500 Euro). „Unsere
Hauptmotivation für die Organi-
sation dieses großen und
mittlerweile legendären Laufes
liegt natürlich darin, den Kin-
dern und ihren Familien in Bang-
ladesch einen Weg aus der Ar-
mut zu ermöglichen und ihnen
Hoffnung auf eine bessere Zu-
kunft zu geben. Es ist uns gleich-
zeitig auch ein großes Anliegen,
unseren SchülerInnen zu zeigen,
wie jeder von ihnen Gutes tun
kann. Sie erleben, wie sie mit
ihrem sportlichen und sozialem
Engagement sehr viel erreichen
und bewegen können“, sagte
Sabine Poganski. Initiatorin des
alle drei Jahre stattfindenden
Sponsorenlaufs.
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
16.16.16.16.16. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus

Naturkundliche Pilzlehrwande-Naturkundliche Pilzlehrwande-Naturkundliche Pilzlehrwande-Naturkundliche Pilzlehrwande-Naturkundliche Pilzlehrwande-
rungrungrungrungrung
14 bis 17 Uhr, Treffpunkt: gr. Park-
platz Wintersportgebiet, 51580
Reichshof-Blockhaus
Lernen Sie die faszinierende Welt
der Pilze kennen. Bei dieser Pilz-
lehrwanderung mit dem Sachver-
ständigen der DGfM Daniel Frank
erfahren interessierte Sammler
allerhand Wissenswertes über die
spannende Welt der Mykologie.
Wanderführer: Daniel Frank, Pilz-
sachverständiger der Deutschen
Gesellschaft für Mykologie e.V.
(DGfM), Anmeldung: erforderlich,
02265/470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Veranstalter: Daniel Frank in
Zusammenarbeit mit dem Natur-
park Bergisches Land und der Kur-
& Touristinfo Reichshof

16.16.16.16.16. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Kurkonzert mit den Blasmusik-Kurkonzert mit den Blasmusik-Kurkonzert mit den Blasmusik-Kurkonzert mit den Blasmusik-Kurkonzert mit den Blasmusik-
freunden Olpefreunden Olpefreunden Olpefreunden Olpefreunden Olpe
15 bis 16 Uhr, Kurpark Eckenha-
gen, 51580 Reichshof-Eckenhagen
Eintritt frei.
VA: Kur- und Touristinfo Reichs-
hof, 02265 9425

18.18.18.18.18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Hobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden ein
10 bis 12 Uhr, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Wickenbach, Reichshof-
straße, 51580 Reichshof-Eckenha-
gen
Wer sich fernab des Alltags nach
einer Pause in der Natur sehnt,
sich gleichzeitig fit halten möchte
und gerne im Austausch mit
Gleichgesinnten ist, der sollte sich
den Hobby-Nordic-Walkern an-
schließen. Die beiden Wanderfüh-
rerinnen Christa Grolms und Eri-
ka Krämer walken regelmäßig im
Gebiet Staatsforst Puhlbruch, in-
mitten des Naturparks Bergisches
Land und durch das Naturschutz-
gebiet Puhlbruch/Silberkuhle. An-
meldung: erforderlich, 02265/470
oder kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit Christa
Grolms und Erika Krämer

18.18.18.18.18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-
mittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisation
11 bis 12 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte, Crottorfer Stra-
ße 16a, 51580 Reichshof-Wild-
bergerhütte

Das Team der Praxis Klein-
Schlechting berät Pflegende An-
gehörige, Betroffene sowie alle
Interessierte in Fragen rund um
die häusliche Alten- und Kranken-
pflege.
Die Sprechstunde findet im BDH-
Lia® Zentrum statt. Um Voran-
meldung wird gebeten unter
02297/9759790.
VA: Pflegedienst Klein-Schlech-
ting

19.19.19.19.19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Oktoberfest mit Musik des Seni-Oktoberfest mit Musik des Seni-Oktoberfest mit Musik des Seni-Oktoberfest mit Musik des Seni-Oktoberfest mit Musik des Seni-
orenclub 60plus Eckenhagenorenclub 60plus Eckenhagenorenclub 60plus Eckenhagenorenclub 60plus Eckenhagenorenclub 60plus Eckenhagen
15 bis 17 Uhr, Ev. Gemeindehaus,
51580 Reichshof-Eckenhagen
Bei Musik und deftigem Essen
wollen wir singen und schunkeln.
VA: Seniorenclub 60plus Ecken-
hagen, 02265 8851

20.20.20.20.20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
BDH-SozialberatungBDH-SozialberatungBDH-SozialberatungBDH-SozialberatungBDH-Sozialberatung
14 bis 17 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte, Crottorfer Stra-
ße 16a, 51580 Reichshof-Wild-
bergerhütte
Sozialrechtliche Beratung im
BDH-Lia® Zentrum in Wildberg-
erhütte. Kompetente soziale und
sozialrechtliche Beratung durch
juristische Vertretung bis zum
Bundessozialgericht. Erstbera-
tung kostenlos. Gerne melden Sie
sich vorher an unter: 02297/
975979-0
VA: BDH Kreisverband Reichshof

21.21.21.21.21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen
TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14 Uhr, ev. Gemeindehaus, 51580
Reichshof-Denklingen
Wöchentliche Lebensmittel- Aus-
gabe. Weitere Informationen un-
ter: www.tafeloberbergsüd.de
VA: Tafel Oberberg Süd

22.22.22.22.22. und 23. und 23. und 23. und 23. und 23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Ecken-en-en-en-en-
hagenhagenhagenhagenhagen

Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Akti-Akti-Akti-Akti-Akti-
onstage im onstage im onstage im onstage im onstage im Affen- & Affen- & Affen- & Affen- & Affen- & VVVVVogelparkogelparkogelparkogelparkogelpark
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Samstags und Sonntags von 11
bis 17 Uhr, Affen- & Vogelpark, Am
Bromberg 6, 51580 Reichshof-
Eckenhagen
Kinder und Halloween, das pass-
te lange nicht unbedingt zusam-
men. Zu spät, zu dunkel, zu gru-
selig... in vielerlei Hinsicht nicht
optimal. Wir wollen Halloween
entgruseln und mit Ernte-Dank-
Aspekten und ursprünglichen
Aktionen verknüpfen. So können

auch Familien mit jüngeren Kin-
dern ganz ohne Gruseln ihre ers-
ten Halloween-Erfahrungen ma-
chen. Es gibt viele tolle Aktions-
angebote wie tolle Spielestän-
de für Kinder, Kürbisschnitzen,
Stockbrot- und Marshmallow-
Rösten, Lagerfeuer, Feuershow,
Fackelwanderung, unsere Hexe,
die Geschichten vorliest, ein
Grusellabyrinth, Schattenthea-
ter, Greifvogel-Fotostand, öffent-
liche Fütterungen, Herbstmarkt
mit tollen Produkten aus dem
Bergischen sowie kulinarischen
Spezialitäten, wie zum Beispiel
unsere hausgemachte Kürbis-
suppe. Die Aktionen finden in
einer Kernzeit zwischen 11 und
17 Uhr an den Wochenenden 22.
und 23. Oktober, 29. Oktober
bis 1. November und 5./ 6. No-
vember statt.
Weitere Infos unter www. affen-
und-vogelpark.de
VA: Affen- und Vogelpark Ecken-
hagen, 02265/8786

23.23.23.23.23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Heck Heck Heck Heck Heckeeeee
Märchenwanderung für KinderMärchenwanderung für KinderMärchenwanderung für KinderMärchenwanderung für KinderMärchenwanderung für Kinder
10 bis 11.30 Uhr, Treffpunkt: Wand-
erparkplatz Hecke, Hundhausener
Straße, 51580 Reichshof-Hecke
Inmitten der Natur können sie ein-
tauchen in die Welt der Zwerge
und Riesen. Auch geheimnisvolle
Geschichten von verborgenen
Waldbewohnern kann man dort
erleben.
Wanderführerin: Sabine Bach,
Anmeldung: erforderlich,
naturwandern@t-online.de oder
02265/981384
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit Sabine
Bach

23.23.23.23.23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-
TourTourTourTourTour
10 bis 15 Uhr, Rodener Platz,
51580 Reichshof-Eckenhagen
Die Eckenhääner Sportgruppe
„Bergsport am Blockhaus“ bietet
regelmäßig geführte Mountain-
bike-Touren in die Region an. Von
Eckenhagen aus geht es durch die
oberbergische Heimat, in den Ol-
per Kreis und bis an die Grenze
zu Rheinland-Pfalz.
Anmeldung: erforderlich, 0173
2326589 oder bab@maik-
sandra.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit der Sport-
gruppe ‚Bergsport am Blockhaus‘

23.23.23.23.23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen

KKKKKurkurkurkurkurkonzert mit onzert mit onzert mit onzert mit onzert mit Alexandre ZindelAlexandre ZindelAlexandre ZindelAlexandre ZindelAlexandre Zindel
15 bis 16 Uhr, Mediclin Klinik
Reichshof, Berglandstraße 1,
51580 Reichshof-Eckenhagen
Alexandre Zindel spielt die Auto-
harp.
Eintritt frei. Bitte beachten Sie
die aktuellen Corona-Schutzmaß-
nahmen der Kurklinik.
VA: Kur- und Touristinfo Reichs-
hof, 02265 9425

23.23.23.23.23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Konzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der Barockorgel
18 Uhr, Ev. Barockkirche, Kirch-
bergweg 4, 51580 Reichshof-
Eckenhagen
Trompete und Orgel. Dr. Markus
Müller und Dr. Annemarie Sirren-
berg spielen Werke von Baldass-
are, Telemann, Neruda u.v.m.
VA: Ev. Kirchengemeinde Ecken-
hagen, Ev. Kirchenkreis An der
Agger, mit Unterstützung der Ge-
meinde Reichshof

25.25.25.25.25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
WWWWWaldgipfel Reichshofaldgipfel Reichshofaldgipfel Reichshofaldgipfel Reichshofaldgipfel Reichshof..... Her Her Her Her Herausforausforausforausforausfor-----
derungen und Perspektivenderungen und Perspektivenderungen und Perspektivenderungen und Perspektivenderungen und Perspektiven
18 bis 20.15 Uhr, Kulturforum,
Hahnbucher Straße 23, 51580
Reichshof-Eckenhagen
Alle Waldbesitzer, Förster, Jäger,
die Feuerwehr und alle am Wald
der Zukunft Interessierten in
Reichshof sind eingeladen, über
die Zukunft des Waldes in der
Gemeinde Reichshof mit den Ex-
perten Frank Herhaus (Planung,
Regionalentwicklung, Umwelt im
Oberbergischer Kreis), Jürgen Ker-
stin (Regionalförster) und Chris-
toph Dick (Leiter der Feuerwehr
in Reichshof) in Austausch zu kom-
men.
VA: Gemeinde Reichshof in Koo-
peration mit dem Katholischen
Bildungswerk Oberberg

26.26.26.26.26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen
Aktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren Denklingen
9 bis 12.30 Uhr, Treffpunkt: Wand-
erparkplatz Denklingen (Rathaus),
Hauptstraße, 51580 Reichshof-
Denklingen
Unterwegs in der Reichshofer
Landschaft sind die „Aktiven Se-
nioren Denklingen“. Monatlich
geht es vom Ortskern aus in die
Wälder und hinaus in die Natur
abseits des alltäglichen Trubels.
Wanderführer: Ina und Klaus Kuth-
ning, Anmeldung: erforderlich,
02296/90721 oder
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

klaus.kuthning@gmail.com
VA: lose Zusammenkunft des HVV
Denklingen

26.26.26.26.26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Parkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson Selbsthilfegruppe
11 bis 12.30 Uhr, BDH-Lia® Zen-
trum Wildbergerhütte Crottorfer
Straße 16a, 51580 Reichshof-Wild-
bergerhütte
Menschen mit der Diagnose Par-
kinson treffen sich hier zum Kaf-
feetrinken, um sich auszutau-
schen und ins persönliche Ge-
spräch zu kommen. Einzige Vor-
aussetzung: Diagnose Parkinson!
VA: Lia® Initiative Ursel Unger

27.27.27.27.27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9.30 bis 13 Uhr
Einkaufen und die Nachbarn tref-
fen. Der Markt in Mittelagger bie-
tet Fleisch, Wurst, Käse, Fisch,
Obst und Gemüse, Backwaren,
Blumen und eine mittlerweile be-
rühmte Currywurst an.
VA: IG Dorf- und Spielplatz Mitte-
lagger e.V., 02265 991019

27.27.27.27.27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
„KKKKKeine eine eine eine eine Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“
16 bis 18 Uhr, Digital
Unter dem Motto „Keine Angst
vor neuen Medien“ gibt Bernd
Hennrichs zweimal im Monat,
Tipps und Tricks für die Nutzung
von Laptop, Tablet und Smartpho-
ne. Digitale Veranstaltung. Wei-
tere Infos unter 02297/9759790
VA: Lia® Initiative Bernd Henn-
richs

28.28.28.28.28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15 bis 17 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte Crottorfer Stra-
ße 16a, 51580 Reichshof-Wild-
bergerhütte

Das „Repair Café“ wird wieder
geöffnet und jede/r kann mit sei-
nem elektronischen „Sorgenkind“
vorbeikommen. Voranmeldung ist
erforderlich bei Hans Gerd Bauer,
Telefon: 02297 902763
VA: Lia® Initiative Monika Gries

28.28.28.28.28. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober bis 13. November November November November November,,,,,
OhlhagenOhlhagenOhlhagenOhlhagenOhlhagen

Schlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches Schlachtfest
Sobald sich die ersten Blätter
verfärben und die Stürme übers
Land ziehen - kündigt sich un-
weigerlich der Herbst an. Aber
Herbstzeit heißt auch, dass es
Köstlichkeiten aus Küche und
Keller gibt.
Besonders den schlesischen Re-
zepten sagt man nach, dass sie
besonders schmackhaft sind. Im
Pferdehof Hacke in Ohlhagen
kommen zu dieser Jahreszeit
nur die besten Gerichte beim
Schlesischen Schlachtfest auf
den Tisch. An den Wochenenden
zwischen 28. Oktober bis 13. No-
vember kommen die Genießer
dieser Spezialität auf ihre Kos-
ten. Eine Tischreservierung ist
erbeten unter 02261/77613.
Weitere Infos auch unter
www.pferdehof-hacke.de
VA: Pferdehof Hacke,
www.pferdehof-hacke.de

29.29.29.29.29. Oktober bis 1. Oktober bis 1. Oktober bis 1. Oktober bis 1. Oktober bis 1. November November November November November,,,,,
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen

Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Akti-Akti-Akti-Akti-Akti-
onstage im onstage im onstage im onstage im onstage im Affen- und Affen- und Affen- und Affen- und Affen- und VVVVVogelparkogelparkogelparkogelparkogelpark
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
11 bis 17 Uhr, Affen- & Vogelpark,
Am Bromberg 6, 51580 Reichs-
hof-Eckenhagen
Kinder und Halloween, das pass-
te lange nicht unbedingt zusam-
men. Zu spät, zu dunkel, zu gru-
selig... in vielerlei Hinsicht nicht
optimal. Wir wollen Halloween

entgruseln und mit Ernte-Dank-
Aspekten und ursprünglichen Ak-
tionen verknüpfen.
So können auch Familien mit jün-
geren Kindern ganz ohne Gru-
seln ihre ersten Halloween-Er-
fahrungen machen. Es gibt viele
tolle Aktionsangebote wie tolle
Spielestände für Kinder, Kürbis-
schnitzen, Stockbrot- und Mar-
shmallow-Rösten, Lagerfeuer,
Feuershow, Fackelwanderung,
unsere Hexe, die Geschichten
vorliest, ein Grusellabyrinth,
Schattentheater, Greifvogel-Fo-
tostand, öffentliche Fütterungen,
Herbstmarkt mit tollen Produk-
ten aus dem Bergischen sowie
kulinarischen Spezialitäten wie
z.B. unsere hausgemachte Kür-
bissuppe.
Die Aktionen finden in einer Kern-
zeit zwischen 11 und 17 Uhr an
den Wochenenden 29. Oktober
bis 1. November und 5./6. No-
vember statt.
Weitere Infos unter www. affen-
und-vogelpark.de
VA: Affen- und Vogelpark Ecken-
hagen, 02265/8786

29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof
Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-
radshof: Räuchern - mehr als nurradshof: Räuchern - mehr als nurradshof: Räuchern - mehr als nurradshof: Räuchern - mehr als nurradshof: Räuchern - mehr als nur
DuftDuftDuftDuftDuft
14 bis 18 Uhr, Konradshofer Stra-
ße 1, 51580 Reichshof-Konradshof
Winterblues nein danke! Räu-
chern zur dunklen Jahreszeit. An-
meldung: erforderlich, 0170
3432744 oder fritschelke@web.de
VA: Elke Fritsch

29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Köhlers Comedy & Magic ClubKöhlers Comedy & Magic ClubKöhlers Comedy & Magic ClubKöhlers Comedy & Magic ClubKöhlers Comedy & Magic Club
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30
Uhr, Eckenhääner Huus, Reichs-
hofstraße 30, 51580 Reichshof-
Eckenhagen

Herzlich willkommen in „Köhlers
Comedy & Magic Club“! Dem
brandneuen Bühnenlabor von Im-
pro-Comedian und Zauberer
Christopher Köhler. Er ist der Bad
Boy der deutschen Zauberszene.
Und warum? Weil er einfach
anders ist: Schnell, spontan und
unzensiert! „Köhlers Comedy &
Magic Club“ ist jedes Mal neu
und immer frisch.
Tickets sind erhältlich in der Kur-
und Touristinfo in Reichshof-
Eckenhagen, per Telefon unter
02265 470 oder online bei even-
tim-light (https://t1p.de/yuebz)
VA: Gemeinde Reichshof / Kur- &
Touristinfo Reichshof, 02265 470,
www.ferienland-reichshof.de

31.31.31.31.31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus
Pilzsuche mit Gruselfaktor - Kin-Pilzsuche mit Gruselfaktor - Kin-Pilzsuche mit Gruselfaktor - Kin-Pilzsuche mit Gruselfaktor - Kin-Pilzsuche mit Gruselfaktor - Kin-
derderderderder-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween
14 bis 17 Uhr, Treffpunkt: gr. Park-
platz Wintersportgebiet, 51580
Reichshof-Blockhaus
Passend zum wohl gruseligsten
Tag des Jahres geht der Pilzsach-
verständige Daniel Frank gemein-
sam mit neugierigen Kindern auf
die Suche nach geheimnisvollen
Pilzen.
Mit spielerischem Geschick und
aufmerksamen Kinderaugen
streift er durch die Wälder des
Staatsforst Puhlbruch und nimmt
die Meute mit auf eine Reise in
die verborgene Welt der Mykolo-
gie. Wer möchte, kann sich gerne
verkleiden.
Wanderführer: Daniel Frank, Pilz-
sachverständiger der Deutschen
Gesellschaft für Mykologie e.V.
(DGfM), Anmeldung: erforderlich,
02265/470 oder kurverwaltung@
reichshof.de VA: Daniel Frank in
Zusammenarbeit mit dem Natur-
park Bergisches Land und der
Kur- & Touristinfo Reichshof
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Geführte Wanderungen und Radtouren im Oktober
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Märchenwanderung für KinderMärchenwanderung für KinderMärchenwanderung für KinderMärchenwanderung für KinderMärchenwanderung für Kinder
Wanderführer: Sabine Bach
Treffpunkt: Wanderparkplatz He-
cke, Hundhausener Straße, 51580
Reichshof- Hecke
Zeit: 10 bis 11.30 Uhr
Schwierigkeit: leicht - circa zwei
bis drei Kilometer
Veranstalter: Kur- & Touristinfo
Reichshof in Zusammenarbeit mit
Sabine Bach
Anmeldung: naturwandern@
t-online.de oder 02265/981385
Kostenfrei
Besonderes: Der Weg ist für Kin-
der- und Bollerwagen geeignet.
Bitte an feste Schuhe, regenfeste
Kleidung sowie eine Sitzunterla-
ge denken.
Bei einem herbstlichen Spazier-
gang durch das Wacholdergebiet
Branscheid werden alle großen
und kleinen Wanderer mitgenom-
men auf eine Reise ins Märchen-
land. Inmitten der Natur können
sie eintauchen in die Welt der
Zwerge und Riesen. Auch geheim-
nisvolle Geschichten von verbor-
genen Waldbewohnern kann man
dort erleben.
Die Wanderung richtet sich an Fa-
milien mit Kindern im Alter von
etwa drei bis sechs Jahren.
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-
TourTourTourTourTour
Guide: Maik Papendick
Treffpunkt: Rodener Platz,
51580 Reichshof-Eckenhagen
Zeit: 10 bis 15 Uhr
Schwierigkeit: leicht - circa 30 bis
60 Kilometer, circa 500 bis 1.000
Höhenmeter
Veranstalter: Kur- & Touristinfo
Reichshof in Zusammenarbeit mit
der Sportgruppe „Bergsport am
Blockhaus“
Anmeldung: erforderlich,
0173 2326589 oder bab@maik-
sandra.de
Gruppengröße: vier bis 15 Teil-
nehmer
Kostenfrei
Besonderes: E-Bike Tour. Es be-
steht Helmpflicht. MTB-Bereifung
erforderlich!
Die Eckenhääner Sportgruppe
„Bergsport am Blockhaus“ bietet
regelmäßig geführte Mountain-
bike-Touren in die Region an. Von
Eckenhagen aus geht es durch die
oberbergische Heimat, in den Ol-
per Kreis und bis an die Grenze
zu Rheinland-Pfalz.
Ob auf asphaltierter Fahrbahn,

Schotterwegen oder ausgewiese-
nen Single Trails im Gelände - die
Touren sind abwechslungsreich
geplant und bieten immer wieder
schöne Weitblicke in die bergi-
sche Landschaft. Wertvolle Hin-
weise zur Fahrtechnik sind selbst-
verständlich inklusive. Das Grup-
penerlebnis steht klar im Vorder-
grund; die Touren sind für sport-
begeisterte Erwachsene jeder Al-
tersklasse geeignet.
Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Aktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren Denklingen
Wanderführer: Ina und Klaus Kuth-
ning
Treffpunkt: Wanderparkplatz Den-
klingen (Rathaus), Hauptstraße,
51580 Reichshof- Denklingen
Zeit: 9 bis 12.30 Uhr
Schwierigkeit: mittel - circa sechs
bis acht Kilometer
Veranstalter: lose Zusammen-
kunft des HVV Denklingen
Anmeldung: erforderlich,
02296/90721 oder
klaus.kuthning@gmail.com
Gruppengröße: fünf bis 25 Teil-
nehmer
Kostenfrei
Besonderes: Bitte an feste Schuhe,
wetterangepasste Kleidung und
gegebenenfalls Getränke denken.
Unterwegs in der Reichshofer
Landschaft sind die „Aktiven Se-
nioren Denklingen“. Monatlich
geht es vom Ortskern aus in die
Wälder und hinaus in die Natur
abseits des alltäglichen Trubels.
Körper und Geist auch im Alter fit
zu halten, ist von Bedeutung für
Gesundheit und Wohlbefinden.
Generationsübergreifendes Wan-
dern ist jedoch ausdrücklich er-
wünscht. So sind Alt und Jung
gleichermaßen eingeladen sich
anzuschließen. Der gesellige Aus-
tausch soll dabei nicht zu kurz
kommen. Zum Abschluss der Tour
besteht die Möglichkeit zur ge-
meinsamen Einkehr.
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-Kräuterworkshop auf dem Kon-
radshofradshofradshofradshofradshof
Räuchern - mehr als nur Duft
Guide: Elke Fritsch
Treffpunkt: Konradshofer Straße
1, 51580 Reichshof-Konradshof
Zeit: 14 bis 18 Uhr
Schwierigkeit: leicht - die Gruppe
bleibt auf dem Gelände des Kon-
radshofs
Veranstalter: Elke Fritsch
Anmeldung: erforderlich,
0170 3432744 oder
fritschelke@web.de

Kosten: 45 Euro pro Person inklu-
sive Getränke, Kuchen und Skript
(Gruppen- und Einzelrabatte mög-
lich; gegebenenfalls zusätzliche
Materialkosten)
Frau Fritsch (Phytaro dipl. Kräuter-
fachfrau, heimisch Ethnomedizin)
verfolgt einen ganzheitlichen Le-
bensstil mit dem Blick für das We-
sentliche. Ihre Liebe zur Natur drückt
sie besonders durch ihren artenrei-
chen Kräutergarten aus. Auf dem
Gelände des Konradshofs finden
sich schier unzählige wild wachsen-
de oder gezielt angebaute Pflan-
zen, welche sie sowohl für ihre Kü-
che sowie die hauseigene Apothe-
ke nutzt. Beeindruckend ist ihr ent-
sprechendes Wissen zur Naturheil-
kunde, welches sie regelmäßig an
Interessierte weitergibt.
Es geht um das Räuchern zur dunk-
len Jahreszeit und wie man damit
Einfluss auf die Stimmung und die
Raumluft nehmen kann. Es wer-
den verschiedene Möglichkeiten
zum Räuchern von Kräutern, Wur-
zeln und unterschiedlichen Har-
zen vorgestellt. Eine eigene Räu-
cherfeder kann verziert und eine
persönliche Räuchermischung
hergestellt werden (zus. Materi-
alkosten je nach Verzierung der
Feder bzw. Zusammensetzung der
Räuchermischung).
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Pilzsuche mit GruselfaktorPilzsuche mit GruselfaktorPilzsuche mit GruselfaktorPilzsuche mit GruselfaktorPilzsuche mit Gruselfaktor
Wanderführer: Daniel Frank, Pilz-
sachverständiger der Deutschen
Gesellschaft für Mykologie e.V.
(DGfM)
Treffpunkt: gr. Parkplatz Winter-
sportgebiet, 51580 Reichshof-
Blockhaus
Zeit: 14 bis 17 Uhr
Schwierigkeit: mittel
Veranstalter: Daniel Frank in Zu-
sammenarbeit mit dem Natur-
park Bergisches Land und der Kur-

& Touristinfo Reichshof
Anmeldung: Anmeldung erforder-
lich: 02265/470 oder kurverwal
tung@reichshof.de
Gruppengröße: fünf bis 20 Teil-
nehmer
Kosten: 3 Euro Schutzgebühr pro
Person
Besonderes: Die Strecke ist nicht
für Kinderwagen geeignet.
KinderKinderKinderKinderKinder-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween-Exkursion zu Halloween
Passend zum wohl gruseligsten Tag
des Jahres geht der Pilzsachver-
ständige Daniel Frank gemeinsem
mit neugierigen Kindern auf die
Suche nach geheimnisvollen Pil-
zen. Mit spielerischem Geschick
und aufmerksamen Kinderaugen
streift er durch die Wälder des
Staatsforst Puhlbruch und nimmt
die Meute mit auf eine Reise in die
verborgene Welt der Mykologie.
Sie lernen unter anderem, wieso
der Pilz weder Pflanze noch Tier ist
und dass einige Arten mit beson-
derer Vorsicht zu genießen sind.
Wer möchte, kann sich gerne ver-
kleiden. So werden kleine Ge-
spenster und mystische Fabelwe-
sen den Wald durchstreifen und
eine schaurig schöne Zeit zusam-
men erleben.
Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung: Aufgrund der aktuel-
len Situation im Hinblick auf die
Corona-Pandemie möchten wir
darauf hinweisen, dass Touren je
nach landesbehördlichen Be-
schränkungen leider ausfallen
können. Genaue Informationen
erhalten Sie in der Kur- & Tourist-
info Reichshof.

Aktive Senioren wandern
Wandern am 26. Oktober rund um
Vierbuchermühle
WWWWWanderung rund um anderung rund um anderung rund um anderung rund um anderung rund um VVVVVierbucherierbucherierbucherierbucherierbucher-----
mühlemühlemühlemühlemühle
Treffpunkt: 26. Oktober, 9 Uhr am
Rathausparkplatz Denklingen,
anschließend gemeinsame Fahrt
zum Start der Wanderung.
Nach der Wanderung findet eine
Einkehr in der Gaststätte Vier-
buchermühle statt.

Wanderführer/in: Ehepaar Wien-
heller
Aufgrund der augenblickliche Lage
müssen die gesetzlichen Vor-
schriften beachtet werden.
Die Devise: mit richtiger Kleidung
und Schuhwerk bei jedem Wet-
ter!
Jeder ist herzlich eingeladen
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Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 29. und 30. Oktober 2022

Anzeige

Als kulturelles Highlight im
Herbst eines jeden Jahres sorgt
der Lindlarer Kunsthandwerker-
markt bei 2T jedes Mal erneut
für ein staunendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden
Manufakturen:
es werden wiederum hochwerti-

ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu se-
hen sein, denn die ausstellenden
KunsthandwerkerInnen wurden
sorgfältig ausgewählt.
Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:

ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, Intar-
sienarbeiten, Floristik, Möbel,
Stoffpuppen, Taschen, Filzarbei-
ten, Glasdesign und Vieles mehr…
selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:

Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.
Der beliebte Workshop „Nadel-
filzen“ darf nicht fehlen!
Für das leibliche Wohl sorgt das
Hauseigene Brauhaus, im Ambi-
ente diesmal an beiden Tagen
musikalisch unterstützt von Ste-
ven F. Dengo!
Öffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag und
Sonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 Uhr,,,,,
Eintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, Parken
freifreifreifreifrei

AWO Familienzentrum
Helene Simon feierte Weltkindertag
Am 20. September ist Weltkinder-
tag. In vielen unserer AWO Kin-
dertagesstätten im Oberberg-
ischen und Rheinisch-Bergischen
Kreis wurde mit den Kindern ge-
feiert und auf das Motto „Gemein-

sam für Kinderrechte“ aufmerk-
sam gemacht. So auch in Ecken-
hagen, im AWO Familienzentrum
„Helene Simon“.
„Alle füreinander, alle haben Rech-
te - wir entscheiden mit, wir sind

wichtig!“, sei ein Leitspruch, so
Einrichtungsleitung Tanja Klein, der
den Kindern im täglichen
Miteinander vermittelt werde. Die
Kinder einzubeziehen, beispiels-
weise bei der Themen- und Pro-

jektauswahl in der Kita, spiegele
die pädagogische Arbeit wider. Auf
Partizipation wird großen Wert ge-
legt, um das Selbstvertrauen und
die Resilienz der Kinder zu stär-
ken. Mit dem Feiertag soll jedes
Jahr weltweit dafür sensibilisiert
werden, sich für die individuellen
Bedürfnisse und Rechte von Kin-
dern einzusetzen, so zum Beispiel
auf Bildung, Beteiligung und Schutz
vor Gewalt.
Pandemiebedingt konnte der Tag in
den vergangenen zwei Jahren im
AWO Familienzentrum in Eckenha-
gen nicht gefeiert werden, daher
freuten sich die Kinder in diesem
Jahr ganz besonders. Neben lecke-
rem Eis hatte das Kita-Team Georg
Esser von „Springfloh FestSpiele &
Artistik“ aus Lindlar eingeladen, der
die Kinder mit seiner Zirkus- und
Zaubershow begeisterte und in
Spannung versetzte. Die Kinder durf-
ten sogar selbst ein wenig Zirkus-
luft schnuppern und unter anderem
einmal das „Tellerdrehen“ auspro-
bieren und den Zauberstab schwin-
gen. „Ihr seid die tollsten
Zauberer*innen der Welt“, so das
Fazit von „Springfloh“.
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ZUMBA und Winterfitness
in Denklingen
Ab Donnerstag, 20. Oktober
startet der TuS Denklingen in
der Denklinger Turnhalle von
20.15 bis 21.15 Uhr wieder mit
ZUMBA© Fitness.
Jeweils donnerstags erwartet
die TeilnehmerInnen ein dyna-
misches Fitness-Training zu la-
teinamerikanischen Rhythmen
und aktueller Musik.
Ideal zur Kalorienverbrennung,
Figurstraffung und zum Kondi-
tionsaufbau.
Ab Freitag, den 3. November
von 18 bis 19.30 Uhr steht in

der Halle Winterfitness auf dem
Programm.
Eine gute Vorbereitung auf den
bevorstehenden Skiurlaub ist
wichtig um das Verletzungsri-
siko zu senken. Kraft,,,,, Ausdau-
er,,,,,  Flexibilität und eine gute
Körperbeherrschung sind zum
sicheren Skifahren nötig. Immer
freitags (außer letzter Freitag
im Monat) werden die Skibe-
geisterten auf die Saison vor-
bereitet.
Weitere Infos auf
www.tus-denklingen.de.
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Sicherheit für Zuhause: der Johanniter-Hausnotruf
Hausnotruf-Experte Friedrich-Wilhelm Winter gibt Tipps

Anzeige

Bis ins hohe Alter ein aktives und
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung
führen - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Friedrich-Wilhelm Winter, Haus-
notruf-Experte in Wiehl, gibt
Tipps, wann eine Unterstützung
durch den Hausnotruf sinnvoll
sein kann: „Oft ist erst ein Sturz
der Anlass, über Hilfsmittel wie
einen Rollator oder einen zusätz-
lichen Griff am Wannenrand nach-
zudenken. Auch ein Hausnotruf
kann eine sinnvolle Unterstüt-
zung sein, die ohne großen Auf-
wand die Sicherheit in den eige-
nen vier Wänden erhöht.“
Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Friedrich-Wil-
helm Winter zur Beantwortung
folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner

Wohnung und fühle mich un-
sicher?

• Habe ich Schwierigkeiten
beim Gehen, z.B. durch eine
dauerhafte oder zeitweilige
körperliche Einschränkung,
durch Schwindel, Schwäche
oder durch Gleichgewichts-
störungen?

• Leide ich an einer chroni-
schen Krankheit, die mich
im Alltag einschränkt oder
unsicher werden lässt, z.B.
Epilepsie, Asthma, Diabetes
mellitus oder Multiple Skle-
rose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführten
Fragen mit „Ja“ beantwortet,
macht es Sinn, über einen Haus-
notruf nachzudenken. Friedrich-
Wilhelm Winter rät: „Vom 26.

September bis zum 6. November
2022 besteht die Möglichkeit, den
Johanniter-Hausnotruf vier Wochen
lang gratis zu testen. Das ist eine
gute Möglichkeit, sich mit dem Ge-
rät vertraut zu machen und die
Vorteile des Systems zu erleben.
Bei anerkannter Pflegebedürftig-
keit ist eine volle Kostenübernah-
me für die Basisleistungen mög-
lich. Auch ist der Hausnotruf von
den Pflegekassen als Pflegehilfs-
mittel anerkannt und stellt eine
haushaltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten für einen Hausnotruf
können daher teilweise von der
Steuer abgesetzt werden.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer 0800
32 33 800 (gebührenfrei) oder
unter www.johanniter.de/haus-
notruf-testen.
Über die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die Johanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit
rund 29.000 Beschäftigten, mehr
als 46.000 ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern und 1,2 Mil-
lionen Fördermitgliedern eine der
größten Hilfsorganisationen in

Deutschland und zugleich ein gro-
ßes Unternehmen der Sozialwirt-
schaft. Die Johanniter engagieren
sich in den Bereichen Rettungs-
und Sanitätsdienst, Katastro-
phenschutz, Betreuung und Pfle-
ge von alten und kranken Men-

schen, Fahrdienst für Menschen
mit eingeschränkter Mobilität,
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, Hospizarbeit und ande-
ren Hilfeleistungen im karitati-
ven Bereich sowie in der huma-
nitären Hilfe im Ausland.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022
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Stromsparen im Elektroauto

Diese Heizung kühlt im Sommer
Die Umrüstung auf eine Wärmepumpe zahlt sich gleich mehrfach aus

Wie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenen
Faktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-o

Die rasant gestiegene Zahl von
Elektroautos auf unseren Straßen
kann nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass ein Kernthema bei
deren Nutzern nach wie vor für
Beunruhigung sorgt: die Reich-
weiten-Angst. Wie man mit Elek-
troautos besonders sparsam und
weit fahren kann, erklärt die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ih-
rer aktuellen Ausgabe.
••••• TTTTTempo:empo:empo:empo:empo: Mit dem Fahrstil be-

einflusst man direkt den Ver-
brauch. Starke Beschleuni-
gung, plötzliches Abbremsen
und dadurch wieder notwen-
diges Anfahren sowie eine
hohe Durchschnittsgeschwin-
digkeit erhöhen den Strom-
verbrauch und reduzieren die
Reichweite. Mit welcher
Durchschnittgeschwindigkeit
man am weitesten kommt,
hängt vom Modell, dessen
Größe und Gewicht ab. In ver-
schiedenen Tests hat sich eine
Geschwindigkeit zwischen 90
und 100 km/h als optimal he-
rausgestellt.

••••• Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand: Die Reifen
haben großen Einfluss auf den
Verbrauch. Daher verfügen
manche Modelle ab Werk be-

wusst über schmale Reifen mit
großem Durchmesser - das
senkt Roll- und Luftwider-
stand. Wer den Luftdruck um
0,2 bar über den Mindest-
druck erhöht, senkt ebenfalls
den Widerstand, ohne dass
der Reifen leidet.

••••• Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus: Viele Elektroau-
tos verfügen über einen Eco-
Modus, der bis zu zehn Pro-
zent mehr Reichweite ermög-
lichen soll. Er reduziert Be-
schleunigung und Höchstge-
schwindigkeit, mitunter wer-
den auch Heizung und Klima-
anlage gedrosselt.

••••• Heizung:Heizung:Heizung:Heizung:Heizung: Klimaanlage und
Heizung sind Stromfresser.
Hier lässt sich viel Energie ein-
sparen. Im Sommer bei 35
Grad senkt der Verzicht auf
Kühlung durch die Klimaanla-
ge den Reichweitenverlust
von 17 auf vier Prozent. Auch
wenn man nicht auf Heizen
und Kühlen verzichten will:
Man sollte die Technik spar-
sam einsetzen, wenn man
längere Fahrten plant. So soll-
te man im Winter eher die
Sitzheizung nutzen als das
Heizgebläse.

••••• Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung: Langstrecken
sollten mit Blick auf Staus
genau geplant werden. Denn
zählflüssiger Verkehr mit häu-
figem Bremsen und Anfahren
kostet zusätzlich Strom. Mo-
derne Navis und Smartpho-
ne-Apps können Routen un-
ter Einbeziehung des aktuel-
len Verkehrs, Fließgeschwin-
digkeit, Fahrbahnbeschaffen-
heit, Wetterdaten und den

Standorten von Ladestationen
planen. (mid/ak-o)

Wenn es Sommer wird, hat die
Heizung normalerweise dienstfrei
- auch bei warmen Temperaturen
im Dienst sind dagegen Wärme-
pumpen, die sogar kühlen kön-
nen. Sie sorgen also sowohl bei
Kälte als auch bei Hitze für ein
angenehmes Raumklima. Eine
Umrüstung rechnet sich, denn für
eine Sanierung der alten Öl- oder
Gasheizung und einen Umstieg auf
diese klimaschonende Alternati-
ve gewährt der Staat unter be-
stimmten Bedingungen hohe Zu-
schüsse.
Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Wärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oder
KlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlage
2021 war in Europa das heißeste
Jahr seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen. Bei den sommerli-
chen Hitzerekorden in eine klas-
sische Klimaanlage zu investie-

ren liegt nahe, sie kühlt das Haus
sehr schnell auf die gewünschte
Temperatur. Ihr Nachteil: Sie ver-
braucht dafür sehr viel Strom, was
die Betriebskosten deutlich stei-
gen lässt. Mit einer Wärmepum-
pe können Häuser viel stromspa-
render und auf zwei Arten gekühlt
werden: Bei der passiven Kühlung
wird die überschüssige Wärme aus
dem Gebäude durch den Betrieb
einer Umwälzpumpe in den küh-
leren Untergrund abgeführt. Dafür
können jedoch nur erd- und grund-
wassergekoppelte Systeme ge-
nutzt werden. Die aktive Kühlung
funktioniert mit allen Wärmepum-
pen-Systemen - also auch mit Luft-
wärmepumpen - nach dem Prin-
zip des Kühlschranks: Der Ver-
dichter kehrt den Kältemittel-
kreislauf in der Wärmepumpe um

und kühlt das Wasser im Heizkreis-
lauf, welches so die Räume auf bis
zu 20 Grad abkühlen kann. Für die
Umrüstung sollte ein Fachmann
kontaktiert werden, um eine kom-
patible Wärmepumpe zu finden.
Unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner gibt es einen Kalkula-
tionsrechner, um die zu erwarten-
de Fördersumme zu ermitteln.
Unterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen für
Neubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und Bestand
Für jedes neue Gebäude, das
mindestens dem Standard KfW
Effizienzhaus 40 NH (Nachhaltig-
keits-Klasse) entspricht, zahlt der
Staat für eine Wärmepumpe ei-
nen attraktiven Zuschuss oder
Kredit. Bei Bestandsimmobilien
wird die Umrüstung einer Ölhei-
zung mit bis zu 45 Prozent am
stärksten gefördert, beim Umbau

einer Gasheizung auf Wärmepum-
pe gewährt der Staat bis zu 35
Prozent Zuschuss auf die Investi-
tionssumme. Wer eine Gas- oder
Ölheizung inklusive Fußbodenhei-
zung besitzt, hat ideale Voraus-
setzungen für eine kostenscho-
nende Erneuerung, da hier
lediglich das Heizgerät selbst ge-
tauscht werden muss. Es gilt je-
doch darauf zu achten, dass die
vorhandenen Heizflächen für eine
effektive Kühlung des Hauses auch
ausreichend groß dimensioniert
sind. Generell rechnet sich die
Investition in eine Wärmepumpe
gleich mehrfach, da sie ohne fos-
sile Brennstoffe heizt und kühlt,
stromsparend arbeitet und man
einen erheblichen Teil der Inves-
tition staatlich gefördert be-
kommt. (djd)



Reichshofkurier – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – Nr. 21 – www.reichshof-kurier.de20

Figurentheater: Olles Reise zu König Winter
Auftakt des Winter-Kultur-Programms

Köhlers Comedy & Magic Club kommt
nach Reichshof-Eckenhagen

Foto: © Christopher HuppertzFoto: © Christopher HuppertzFoto: © Christopher HuppertzFoto: © Christopher HuppertzFoto: © Christopher Huppertz

Was machen Künstler wenn sie
ein halbes Jahr nicht auftreten
dürfen? Sie denken sich neue
Bühnennummern aus!
Ob neue Zauberkunststücke,
Gags, Experimente oder Improvi-
sationen. Und alles muss raus!
Raus aus den Köpfen und raus auf
die Bühnen!
Herzlich willkommen in „Köh-
lers Comedy & Magic Club“!
Dem brandneuen Bühnenlabor
von Impro-Comedian und Zau-

berer Christopher Köhler. Er ist
der Bad Boy der deutschen Zau-
berszene. Und warum? Weil er
einfach anders ist: Schnell, spon-
tan und unzensiert! „Köhlers
Comedy & Magic Club“ ist jedes
Mal neu und immer frisch. Mit
wechselnden Überraschungs-
gästen lädt Köhler sein Publi-
kum ein, dem tagtäglichen Wahn
zu entgehen und sich selbst end-
lich wieder gehen zu lassen. Vom
flachsten Gag bis zur stärksten

Verblüffung ist alles an einem
Abend möglich, 60 bis 70 Minu-
ten unzensiertes, hemmungslo-
ses und pausenloses Entertain-
ment.
Tickets für die Veranstaltung im
Eckenhääner Huus (Reichshofstra-
ße 30, 51580 Reichshof-Eckenha-
gen) am 29. Oktober sind erhält-
lich in der KKKKKururururur- und - und - und - und - und TTTTTouristinfo inouristinfo inouristinfo inouristinfo inouristinfo in
Reichshof-EckReichshof-EckReichshof-EckReichshof-EckReichshof-Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, per  per  per  per  per TTTTTele-ele-ele-ele-ele-
fon unter 02265 470 oder onlinefon unter 02265 470 oder onlinefon unter 02265 470 oder onlinefon unter 02265 470 oder onlinefon unter 02265 470 oder online
bei eventim-light.bei eventim-light.bei eventim-light.bei eventim-light.bei eventim-light.
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In diesem Jahr bietet die Kultur
im Ferienland Reichshof im Rah-
men des Winter-Kultur-Pro-
gramms zwei Figurentheaterstü-
cke im Eckenhääner Huus an.
Am 5. November wird um 14.30
Uhr „Olles Reise zu König Winter“
(nach dem Buch von Elsa Beskow)
aufgeführt. Eine musikalisch un-
termalte WinterTraumReise für
Kinder ab drei Jahren. Der Haupt-
protagonist des Stücks ist der klei-
ne Olle, der an seinem Geburtstag
Skier geschenkt bekommt und
sehnsüchtig auf den ersten Schnee
wartet. Als endlich der Schnee fällt,
läuft Olle Väterchen Raureif über
den Weg, der ihm anbietet mit zum
Schloss von König Winter zu kom-
men. So nimmt eine zauberhaft,
poetische Erzählung ihren Lauf.
Das zweite Figurentheaterstück
ist eine Erzählung voller Zuver-
sicht und Hoffnung für die ganze
Familie. „Die Weihnachtsge-
schichte“ (nach dem Evangelium

des Lukas & anderen Quellen)
wird am Sonntag, den 4. Dezem-
ber ebenfalls um 14.30 Uhr im
Eckenhääner Huus gezeigt. Lie-
bevoll gestaltete Figuren erzäh-
len die Geschichte von Joseph und
seiner Frau Maria auf dem Weg
nach Bethlehem, von einem
freundlichen Esel und dem klei-
nen Stall, in dem das Christus-
kind geboren wird.
„Wir haben uns für die kommen-
de, dunkle Jahreszeit ein abwechs-
lungsreiches Kultur-Programm für
Jung und Alt überlegt“, sagt Sa-
rah-Sophie Riedel Kulturbeauftrag-
te der Gemeinde Reichshof. Das

Figurentheater bildet den Auftakt
des Programms, zu dem auch ein
Mitsingkonzert mit Weihnachtslie-
dern (3. Dezemer), Bastelnachmit-
tage für Kinder und ein Advents-
konzert in der Barockkirche in
Eckenhagen am 4. Dezember zäh-
len. Darüber hinaus wird in Koo-
peration mit dem Restaurant Bal-
lebäuschen ein musikalischer Din-
nerabend im Advent angeboten.
Weitere Informationen, Eintritts-
karten und Reservierung über die
Kur- & Touristinfo Reichshof,
Reichshofstraße 30, 51580 Reichs-
hof-Eckenhagen, 02265 470, E-
Mail: kurverwaltung@reichshof.de
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Lage ist wichtig, aber nicht alles
Checkliste für den Grundstückskauf: Augen auf bei der Wahl des Standorts

Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

Die Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung des
angehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einem
glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstock

Lage, Lage, Lage - so lautet eine
bekannte Immobilienweisheit,
wenn es um die Kriterien beim
Kauf eines Grundstücks geht. Die
Lage des Grundstücks im Hinblick
etwa auf Infrastruktur und Verkehr
ist tatsächlich im Gegensatz zu
anderen Details eines Bauvorha-
bens von enormer Bedeutung. Sie
entscheidet maßgeblich über die
langfristige Werthaltigkeit der Im-
mobilie. Allerdings ist die Lage
auch nicht alles - ein paar andere
wichtige Dinge sollten angehende
Bauherren beim Grundstückskauf
ebenfalls berücksichtigen. Hier
sind fünf bedeutsame Punkte:
1. Bebauungspläne haben oft
strenge Vorschriften, angehende
Bauherren sollten deshalb gründ-
lich prüfen, ob sie auf dem avi-
sierten Grundstück ihre Vorstel-
lungen umsetzen können. „Selbst
auf baureifem Land ist nicht jede
Maßnahme zulässig“, betont Flo-
rian Haas, Finanzexperte und Vor-
stand der Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende, mehr dazu
steht unter www.finanzierungs
schutz.de. Infos zu den Bebau-
ungsmöglichkeiten, etwa im Rah-
men eines Bebauungsplanes, gibt
es beim Bauamt der jeweiligen
Gemeinde. Frühere gewerbliche
Nutzungen oder die Nähe zu ei-
ner ehemaligen Deponie können
das Risiko von Altlasten bergen,
selbst wenn sich diese nicht un-
mittelbar darauf befanden. Das
Umweltamt gibt Auskunft, ob das

Grundstück im Altlastenkataster
als verdächtig verzeichnet ist.
2. Ein Bodengutachten verschafft
Klarheit über die Beschaffenheit
und Tragfähigkeit des Baugrunds.
Es sollte vom neuen Eigentümer
so früh wie möglich eingeholt wer-
den, das Geld dafür ist im Hinblick
auf die potenziellen Folgekosten
sehr gut investiert. Bereits im Kauf-
vertrag selbst sollte man Rege-
lungen für das eventuelle Vorhan-
densein von Altlasten treffen.

3. Ist ein Grundstück „erschlos-
sen“, bestehen bereits Anschlüs-
se an das Versorgungs- und das
Straßennetz. Ist es dagegen noch
nicht an das öffentliche Entwäs-
serungssystem angeschlossen,
drohen Zusatzkosten. Sind Maß-
nahmen wie ein Straßenausbau
erst kürzlich erfolgt, sollte man
sich darüber informieren, ob die
entsprechenden Kostenbescheide
bereits ergangen sind. „Kosten-
schuldner ist immer der zum Zeit-
punkt der Zustellung des Kosten-
bescheids im Grundbuch einge-
tragene Eigentümer, nicht derje-
nige, der zum Zeitpunkt der Aus-

führung der Maßnahme Eigentü-
mer war“, erläutert Bauexperte
Haas.
4. Vom Eigentümer sollte man sich
im Vorfeld der Unterzeichnung des
Kaufvertrags einen aktuellen
Grundbuchauszug vorlegen las-
sen. Dabei kann man überprüfen,
ob der Verkäufer als eingetrage-
ner Eigentümer allein verfügungs-
berechtigt ist.
5. Das Grundbuch ist auf einge-
tragene Rechte und Belastungen
zu überprüfen. Wege- und Lei-
tungsrechte etwa können die Be-
bauungsmöglichkeiten erheblich
einschränken. (djd)
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 11 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim, 9.30
Uhr Marienhagen.
Die Gottesdienste aus Hunsheim
werden gestreamt und können
über die Homepage der Kirchen-
gemeinde parallel oder auch spä-
ter mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Die Got-
tesdienste finden unter Beachtung
der Hygienevorschriften statt.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage www.ev-
kirche-denklingen.de,
02296/999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de.....
02265/205, eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297/7807. E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Pastor Rainer Platzek,
02261/52201 oder E-Mail:
pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 16. Oktober um 9.30 Uhr HI.
Messe. Am 17. Oktober um 9 Uhr
HI. Messe. Am 18 Oktober um
9 Uhr Kita Kurzgottesdienst. Am
20. Oktober um 17 Uhr Rosen-
kranzandacht, um 17.30 Uhr HI

Messe, anschließend Beichtge-
legenheit. Am 23. Oktober um
9.30 Uhr HI. Messe. Am 24. Okto-
ber um 9 Uhr HI Messe.
Am 25. Oktober um 9 Uhr Kita
Kurzgottesdienst. Am 27. Okto-
ber um 17 Uhr Rosenkranzan-
dacht, um 17.30 Uhr HI Messe,
anschließend Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag: 8.30 bis 12 Uhr, Donners-
tag: 15 bis 17 Uhr. 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 15. Oktober um 18.30 Uhr HI.
Messe. Am 19. Oktober um 19.30
Uhr Marienandacht mit dem Kirchen-
chor Eckenhagen. Am 20. Oktober
um 8.30 Uhr HI. Messe, um 17.30
Uhr Weggottesdienst der Kommuni-
onkinder. Am 21. Oktober um 10 Uhr
Erntedankgottesdienst im St. Josefs-
haus. Am 22. Oktober um 18.30 Uhr
HI. Messe. Am 25. Oktober um 11
Uht Wortgottesdienst der Kinderta-
gesstätte „Unter’m Regenbogen“.
Am 27. Oktober um 8.30 Uhr HI.
Messe. Am 29. Oktober um 18.30
Uhr HI. Messe.
Die Angaben zu den Hl. Messen
können sich kurzfristig ändern.
Bitte beachten Sie die Informati-
onen an den Aushängen, in den
Pfarrnachrichten und auf der Ho-
mepage www.oberberg-mitte.de
Pfarrbüro Gummersbach:
02261/22197, Montag bis Don-
nerstag: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 15. Oktober um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse. Am 22. Okto-
ber um 17 Uhr Sonntagvorabend-
messe. Am 29. Oktober um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Es gilt
Maskenpflicht.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 8.30 bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet. Telefon: 02294/238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de
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Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Eine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität -Eine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität -Eine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität -Eine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität -Eine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität -
auch für das Wohnen im Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSauch für das Wohnen im Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSauch für das Wohnen im Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSauch für das Wohnen im Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSauch für das Wohnen im Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISS

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwoh-
nen. „In fast jedem Einfamilien-
haus mit Keller wird dieser als
vollwertiges Wohngeschoss mit
modernen Lösungen für Frischluft
und Tageslicht sowie mit effizien-
ter Heizung und effektiver Wär-

medämmung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoa-
se oder für ein Homeoffice selbst
genutzt oder aber für eine separa-
te Wohneinheit verwendet werden.
Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwach-
senden Nachwuchs als Starthilfe;
oder sie vergrößert durch Mietein-
nahmen das Einkommen und die
Altersvorsorge; nicht zuletzt bie-
tet sie Flexibilität für das eigene
Wohnen im Alter. „Mit separatem
Eingang und Terrasse sowie einer
barrierefreien Wegeführung aus-
gestattet, eignet sich die Souter-
rainwohnung ideal für die besten
Jahre in den eigenen vier Wän-
den“, merkt Kunz an. „Die
darüberliegende Haupt-Wohnein-
heit kann nach Möglichkeit famili-
enintern bewohnt werden, um sich
nach Art eines typischen Mehrge-
nerationenhauses bestmöglich ge-
genseitig zu unterstützen. Das ist
eine Vorstellung, die bei vielen
Baufamilien gut ankommt.“ Eine
andere Möglichkeit ist, die Woh-
nung eines Tages für eine häusli-
che Pflegekraft zu nutzen. Oder
aber sie wird vermietet und hilft
auf diese Weise dabei, die Rente
aufzubessern. „Richtig geplant
trägt ein Eigenheim mit Keller in
doppelter Hinsicht zur attraktiven
Altersvorsorge bei: Statt Miete zu

zahlen, werden Mieteinnahmen
generiert“, so Kunz, der Fachbau-
leiter Kellerbau für Weiss Holz-
hausbau und Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne
Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40 Pro-
zent. Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum hang-
seitigen Garten des Grundstücks
ausgestattet sein. In einer Sou-
terrainwohnung kann hier durch
große Fenster und Türen reichlich

Sonnenlicht ins Innere des Wohn-
bereichs strömen und eine barri-
erefreie Terrasse leicht zugäng-
lich positioniert werden. Eine Al-
ternative hierzu ist ein sogenann-
ter Lichthof, der beispielsweise
über eine Rampe barrierefrei er-
schlossen werden kann. In die
bergseitigen Räume des Kellers
können Sonnenlicht und frische
Luft etwa durch Lichtschächte ge-
langen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Woh-
nung sinnvoll platziert und blei-
ben an heißen Sommertagen
vergleichsweise kühl. GÜF/FT
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  ab €    95,-   
Glatt Rundkante    ab € 95,-   
4-Rillentür              ab € 130,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 140,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   ab € 101,-  
Rundkante ab € 107,-  
Profilkante ab € 133,-  

Innentüren

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2208019 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130.indd   117.08.2022   09:02:14

Drei wertvolle Tipps
für die Grundrissplanung

Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.
Foto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/Fischerhaus

Der maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage für
Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk. Foto:Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk. Foto:Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk. Foto:Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk. Foto:Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk. Foto:
BDF/Fingerhut HausBDF/Fingerhut HausBDF/Fingerhut HausBDF/Fingerhut HausBDF/Fingerhut Haus

Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben über
die Anordnung und Größe der ein-
zelnen Räume und ihre Ausstat-
tung. Der Bundesverband Deut-

scher Fertigbau (BDF) hat drei Tipps,
die Bauherren bei der Grundriss-
planung als Gedankenstützen die-
nen.
1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem
Bedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung eine
wichtige Rolle. „Musterhäuser hel-
fen, Bau- und Einrichtungslösun-
gen zu veranschaulichen sowie re-
alistische Eindrücke beispielsweise
von Raumgrößen zu vermitteln“,
erklärt BDF-Pressesprecher Fabi-
an Tews. Wenn es an die individu-
elle Hausplanung gehe, wie sie bei
modernen Holz-Fertighäuser heu-
te Standard ist, so Tews, sei jedoch
der beste Hausentwurf nur geeig-
net, wenn er möglichst zukunftssi-
cher dem persönlichen Bedarf der
Baufamilie an Raumgrößen und -
aufteilung entspricht.

Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzimmer
sind gut zwölf Quadratmeter und
eine freie, raumhohe Wand mit
über drei Metern Länge für den
Kleiderschrank sinnvoll. In vielen
modernen Grundrissen aber gibt
es einen begehbaren Kleider-
schrank oder gar ein separates
Ankleidezimmer. Im Kinderzimmer
dürfen es ruhig auch 15 Quadrat-
meter und mehr zum Schlafen,
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

• Kanalanschlüsse und Baggerarbeiten
• Hauswandtrockenlegungen

Gerne auch Kleinaufträge. Erhalten Sie kostenlos Ihr Angebot

 0 22 96-629

Spielen und Lernen sein, während
ein geräumiges Familien-Badezim-
mer auf zehn Quadratmeter passt,
jedoch eher kein Wellness-Tempel
mit freistehender Badewanne, Re-
gendusche und Sauna. Nicht zu
vergessen sind Flure und der Trep-
penbereich sowie Abstellmöglich-
keiten und ein Raum für die Haus-
technik, möglicherweise ein kom-
binierter Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Platzie- Platzie- Platzie- Platzie- Platzie-
rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundrisspla-
nung. Das neue Eigenheim sollte
ausreichend Tageslicht ins Hausin-
nere lassen, denn dies fördert nicht
nur das Wohlbefinden und die Kon-
zentration der Bewohner, sondern
reduziert gleichzeitig ihren Energie-
verbrauch und damit die Stromkos-
ten. Bauherren sollten bedenken,
dass sie womöglich Stellfläche für
hohe Möbel vor fensterlosen Wän-
den brauchen und dass die Sonne
tages- und jahreszeitlich bedingt
unterschiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltagsab-
läufe und Einrichtungsideen schon
bei der Grundrissplanung vorzuden-
ken“, empfiehlt Tews. Denn wer
vorab die neue Küche oder Einbau-
möbel plant, kann seinen Grund-
riss im Feintuning noch umso ge-
zielter darauf abstimmen und etwa
die Fenster exakt so ausrichten und
platzieren, dass in der Küche, aber
zum Beispiel auch im Homeoffice
effizientes, Tageslicht-helles Arbei-
ten möglich ist.
Ebenso macht die Platzierung von
Steckdosen, Licht- und Rollladen-

schaltern sowie Thermostaten eine
weitsichtige Planung erforderlich.
„Immer häufiger entfallen Wand-
schalter im Neubau sogar gänz-
lich, wenn Elektrogeräte bequem
per Sprachbefehl oder auch von
unterwegs via Smartphone gesteu-
ert werden sollen“, so der BDF-
Sprecher. Bei Innentüren sollte
zudem deren Öffnungsrichtung be-
achtet werden, damit Durchgänge
gut passierbar bleiben. Je nach
Bauordnung muss auch ein Ret-
tungsweg sowie Abstandsfläche
rund um den Sicherungskasten ein-
geplant werden - bei diesen Fein-
heiten kennt sich jeder Fertighaus-
hersteller aus und hilft weiter.
3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-
xibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität
ihres Grundrisses achten: Lässt sich
etwa ein großes Kinderzimmer
noch problemlos aufteilen, wenn
weiterer Nachwuchs ins Haus
steht? Und was passiert mit dem
Familiendomizil, wenn in einigen
Jahren die Kinder das Haus verlas-
sen? Lässt es sich in zwei separate
Wohneinheiten unterteilen, von
denen eine bestenfalls barriere-
frei und damit perfekt für das Äl-
terwerden in den eigenen vier

Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Planungs-
phase ihres Traumhauses, sollten
junge Baufamilien immer auch vo-
rausschauen. Bei einem Holz-Fer-
tighaus können sie sich auf die
Erfahrung ihres Hausherstellers

verlassen, denn er arbeitet alle
Merkmale des Neubaus Zimmer
für Zimmer mit der Baufamilie
durch, bevor das Haus in die Pro-
duktion geht - so gelingt die Grund-
rissplanung zukunftssicher“,
schließt Tews. BDF/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
MöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitung

Meister und geprüfter Restaurator, Tel.
02293/7530 nach 19:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Zum „Äepelsfess“ geht es auf den Acker
LVR-Freilichtmuseum Lindlar veranstaltet Kartoffelfest

Anzeige

Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

In der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werden
Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.

Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 16.Oktober,
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar von 10 bis 18 Uhr zum
„Äepelsfess“ ein. Das Kartoffel-
fest lockt mit kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Kartoffeln und
Ausstellungen über Kartoffelsor-
ten. Hier werden neue und his-
torische Variationen der tollen
Knolle präsentiert.
Für Familien sind besonders die
Mitmachaktionen für Kinder in-
teressant: „Kartoffel-Mitmach-
Küche“, „Kartoffelkönig und -kö-
nigin basteln“ und „Kreatives aus
der Kartoffelkleister“ sind nur ei-

nige der Angebote. An der Kartof-
fel-Ernte per Hand mit anschlie-
ßendem Kartoffelfeuer können alle
teilnehmen. Eltern können sich bei
der Ernährungsberatung am Stand
der Barmer ausführlich informie-
ren. Wer sich für die Erntetechnik
interessiert, kann sich historische
Geräte aus der Landwirtschaft an-
schauen und bei der Ackerarbeit
mit Pferden zuschauen. Lustig ist
eine kleine Fahrt mit der „Kartof-
felkisten-Rutsche“ und passend zur
Jahreszeit präsentiert der Verein
Drachenfreunde e.V. Köln seine Ak-
tivitäten.

Reibekuchen, Pommes und ande-
re Leckereien sowie Getränke
werden an verschiedenen Stän-
den gereicht. Die Museumsgast-
stätte Lingenbacher Hof bewirtet
mit Kartoffelgerichten. Der histo-
rische Kiosk aus Wermelskirchen
bietet allerlei Süßigkeiten und
Spielzeug an. Am Stand des Kar-
toffelbauern kann man neben Kar-
toffeln auch Gemüse kaufen. Auch
beim Museumsbäcker gibt es
frisch gebackenes Kartoffelbrot
direkt aus dem Holzofen. Die al-
ten Handwerke werden vorgeführt
und auch die Hauswirtschafterin

lässt sich über die Schulter
schauen. Nordkasse und Nord-
parkplatz des Museums sind ge-
öffnet.
„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren frei
Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-
larlarlarlarlar-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid
Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:
TTTTTel.el.el.el.el. 02266 471920 02266 471920 02266 471920 02266 471920 02266 471920
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
lindlarlindlarlindlarlindlarlindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar
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16. Oktober

ÄEPELSFESS
Das Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 24.08.2022   13:42:05
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Tipps, um Karrierechancen
clever zu nutzen
Spätestens im letzten Schuljahr
machen sich auch die letzten in
der Klasse darüber Gedanken,
wo es mit der beruflichen Aus-
bildung und damit mit dem wei-
teren Leben und Arbeiten hin-
gehen soll.

Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
klar werdenklar werdenklar werdenklar werdenklar werden
Es gibt verschiedene Möglich-
keiten, um an seinen Traumbe-
ruf zu gelangen. Zunächst soll-
te man sich allerdings die Fra-
ge stellen: Wie sehen meine
Pläne für die Zukunft aus? Was
interessiert mich besonders?
Was liegt mir? Möchte ich stu-
dieren? Möchte ich eine Aus-
bildung machen oder nach der
Ausbildung ein Studium an-
knüpfen?

BerufsberBerufsberBerufsberBerufsberBerufsberatung in atung in atung in atung in atung in AnspruchAnspruchAnspruchAnspruchAnspruch
nehmennehmennehmennehmennehmen
Viele Fragen, die man jedoch
nicht allein bewältigen muss.
Eine gute Hilfe ist da zum Bei-
spiel die Berufsberatung wie
auch die Studienberatung für
zukünftige Studenten. Hier kön-
nen Anregungen und Hilfestel-
lungen anhand eigener Interes-
sen und schulischer Leistungen
gegeben werden.

Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-
suchensuchensuchensuchensuchen
Im Laufe des Jahres gibt es in
ganz Deutschland zahlreiche
Bildungs- und Berufsausbil-
dungsmessen, auf denen man
sich über mögliche Ausbildungs-
berufe, Alternativen und mögli-
che Aufstiegschancen informie-
ren kann. Häufig stellen sich
dort auch Unternehmen mit ih-
ren hauseigenen Ausbildungs-
möglichkeiten vor.

Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-
melnmelnmelnmelnmeln
Wer schon eine Ahnung hat, in
welche Richtung der Traumberuf
gehen soll, sich aber noch nicht
zu 100 Prozent sicher ist, für den
sind auch Praktika sehr hilfreich.
Viele Unternehmen bieten ver-
schiedenste Praktikumsstellen in
allen möglichen Ausbildungsbe-
rufen an. So kann man mal hin-

einschnuppern und den Beruf mit
all seinen Facetten genauer ken-
nenlernen. Ganz nebenbei kann
man dann auch Fragen stellen,
die man schon immer mal zu sei-
nem Traumberuf loswerden woll-
te. Praktika haben den Vorteil,
dass man auch mehrere Berufs-
richtungen testen kann und bei
Gefallen gleich nützliche erste
praktische Erfahrungen sammeln
kann, um diese in seinen Lebens-
lauf einzuflechten.

Eine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreiben
Es wird immer häufiger eine di-
gitale Bewerbung der postali-
schen vorgezogen. Doch auch
hier gelten einige Regeln, an
die man sich halten sollte,
wenn man mit seiner Bewer-
bung punkten möchte. Auch
wenn die Unterlagen digital zu-
sammengestellt worden sind,
ist hier ebenfalls besondere
Sorgfalt wichtig. Das heißt, die
Unterlagen sollten in jedem Fall
vollständig und sowohl gram-
matisch als auch vom Ausdruck
her stimmig sein. Im Zweifels-
fall jemanden drüberlesen und
korrigieren lassen.

PPPPPersönliche ersönliche ersönliche ersönliche ersönliche AnsprAnsprAnsprAnsprAnsprache wählenache wählenache wählenache wählenache wählen
Auch wenn Bewerbungen im In-
ternet im ersten Moment et-
was unpersönlich scheinen soll-
ten, sind sie das keinesfalls.
Wenn Sie sich also online be-
werben, achten Sie darauf, dass
Sie sich Ihren direkten An-
sprechpartner herausgesucht
haben und dessen Vor- und
Nachnamen kennen. Eine per-
sönliche Anrede ist immer bes-
ser, als „Sehr geehrte Damen
und Herren…“. Auch bei sich
selbst sollten Sie darauf ach-
ten, dass Sie eine möglichst se-
riöse E-Mail-Adresse verwen-
den. Nicknames sind hier fehl
am Platz Max.Mustermann@
Muster.de ist also durchaus
besser als Scherzkeks05@
irgendwas.de.

Auf die StellenausschreibungAuf die StellenausschreibungAuf die StellenausschreibungAuf die StellenausschreibungAuf die Stellenausschreibung
eingeheneingeheneingeheneingeheneingehen
Unternehmen veröffentlichen in
der Regel viele verschiedene
Ausschreibungen. Da ist es
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besonders wichtig, dass Sie in
den Betreff genau hineinschrei-
ben, worum es geht. Wichtig
sind vor allem:
Die Bezeichnung der Position,
für die Sie sich bewerben
Der Standort und falls vorhan-
den, eine dazugehörige Kenn-
ziffer der Ausschreibung

Formalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und Dateigrößen
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Bei einer Onlinebewerbung soll-
ten Sie auch darauf achten, ob
es eine Begrenzung der Daten-
größe gibt. In der Regel gelten
als Faustregel 3 MB - größer soll-
te die Bewerbung nicht sein. Man
kann jedes Dokument einzeln in
eine E-Mail packen, das wird
allerdings schnell unübersicht-
lich. Für einen Personaler ist das
eine Qual und so landet Ihre Be-
werbung vielleicht gerade des-
halb vorschnell in der Ablage.
Besser ist es, Sie packen Ihre
wichtigen Unterlagen in eine Art
digitale Mappe und speichern Sie
diese im PDF-Format ab. So ist
sie geschützt, übersichtlich und
das schätzt auch der Leser Ihrer
Unterlagen. Einzig das Anschrei-
ben sollte noch einmal zusätz-
lich direkt in Ihre E-Mail hinein.
So kann man dieses später in
Ihrer Mappe lesen, aber auch di-
rekt beim Öffnen der E-Mail.

Bewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit Persönlichkeit
schreibenschreibenschreibenschreibenschreiben
Bei der Flut der Unterlagen, wel-
che täglich auf dem Schreibtisch
von Personalern landen, muss
eine schnelle Entscheidung her.
Gut wer da mit Individualität, Pro-
fessionalität und seinen ganz ei-

genen Unterlagen aufwarten und
punkten kann. Das bedeutet
auch, dass ein individuelles An-
schreiben gegeben sein sollte.
Ein gutes Bewerbungsfoto sollte
auch nicht fehlen. Dieses sollte
unbedingt von einem Fotografen
sein und nicht zuhause vor dem
Kühlschrank abgelichtet werden.
Man sieht einer Bewerbung in
der Regel an, wie viel Mühe in
ihr steckt.

Fazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen clever
nutzennutzennutzennutzennutzen
Mit einer guten Bewerbung und
zuvor gründlich eingeholten In-
formationen kann auch im digi-
talen Zeitalter kaum etwas
schief gehen. Zudem bieten so-
ziale Netzwerke, wie zum Bei-
spiel Xing, auch sehr gute Mög-
lichkeiten, sich direkt mit Un-
ternehmen in Verbindung zu
setzen. Gewissenhaft zusam-
mengestellte Unterlagen unter-
stützen maßgeblich den eige-
nen Erfolg. Überstürzen Sie
also nichts - sondern bereiten
Sie sich erst einmal gut vor.
(Ratgeberzentrale.de)
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Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/98450

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach (Derschlag),
02261 950510

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), 0226148438

Dienstag, 25. OkoberDienstag, 25. OkoberDienstag, 25. OkoberDienstag, 25. OkoberDienstag, 25. Okober
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte),
02297/231

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktu-
ellen Bereitschaftsdienst der
Apotheken im Gemeindegebiet
entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang, den Sie im Eingangsbe-
reich der Apotheken in Wild-
bergerhütte, Denklingen und
Eckenhagen finden.
Um einen sofortigen Überblick zu
haben, geben die Apotheken im
oberbergischen Süden einen „Not-
dienst-Kalender“ heraus. Dieser
gilt für Morsbach, Nümbrecht,
Waldbröl, Wiehl und Reichshof.
Der Notdienst wechselt täglich um

9 Uhr. Bitte nehmen Sie den Apo-
theken-Notdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch, denn die-
sen Service leisten die Apotheker
zusätzlich zu ihren normalen
Dienstzeiten.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Wichtige Rufnummern
für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296/8010Reichshof 02296/8010Reichshof 02296/8010Reichshof 02296/8010Reichshof 02296/8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262/98070402262/98070402262/98070402262/98070402262/980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach:
02261/170
Kreiskrankenhaus Waldbröl:
02291/820
Zahnärzte:Zahnärzte:Zahnärzte:Zahnärzte:Zahnärzte: 0180 5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher Notfalldienst
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16 bis 21 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10 bis 13 Uhr und 16 bis
21 Uhr), 02261/17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas: 02261/3003-0
Wasser: 0171 8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2

51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung: 02261 925050
Wiehltalbahn: 0228/850340 - 24
(Unfallmeldestelle der Wiehltal-
bahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen): 0341/42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“: 08000 11 60 16 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO: 02261/946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt: 02261/885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261/816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
02296/801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
02296/801293
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Fremd sein -
Neues Herbstprogramm
auf Schloss Homburg
Live-Escape Room und Ausstellung über
Max Beckmanns Exilwerk ab Ende Oktober

DRK sucht dringend Blutspender
und startet Erstspender-Aktion
Ohne Blutspender läuft nichts in
der medizinischen Grundversor-
gung, denn Blut wird jeden Tag
aufs Neue benötigt, um Patien-
ten in Therapie und Notfallver-
sorgung behandeln zu können.
Allein der DRK-Blutspendedienst
West ist werktäglich auf circa
3.000 bis 3.500 Blutspender an-
gewiesen, um hunderte Kranken-
häuser mit Blutpräparaten ver-
sorgen zu können. Blutspender
beweisen mit ihrem selbstlosen
Handeln, dass sie wichtige Vor-
bilder für die Gesellschaft sind.
Aber, jährlich verlieren die DRK-
Blutspendedienste aus den un-
terschiedlichsten Gründen tau-
sende Blutspenderinnen und
Blutspender - der aktive Stamm
von Lebensrettern schwindet so
schnell, dass es große Probleme
gibt, zu jeder Jahreszeit genü-
gend Blutskonserven über alle
Blutgruppen bereithalten zu kön-
nen. Deshalb gibt es aktuell eine
Blutspender-werben-Blutspender

Aktion. Am überzeugendsten sind
überzeugte Blutspender! Wer
jetzt eine Freundin oder einen
Kollegen mitbringt, der die Blut-
spende zum ersten Mal auspro-
biert, bekommt einen schicken
Regenschirm direkt auf dem Ter-
min, auch:
in in in in in WWWWWaldbröl am Mittwoch,aldbröl am Mittwoch,aldbröl am Mittwoch,aldbröl am Mittwoch,aldbröl am Mittwoch,
19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober
von 14.30 bis 19 Uhr
Kath. Pfarr- und Jugendheim
St. Michael, Vennstraße 8a,
in Lindlar am Donnerstag,in Lindlar am Donnerstag,in Lindlar am Donnerstag,in Lindlar am Donnerstag,in Lindlar am Donnerstag,
20. Oktober20. Oktober20. Oktober20. Oktober20. Oktober
von 15.45 bis 20 Uhr
Kulturzentrum Lindlar, Wilhelm-
Breidenbach-Weg 6.
Blutspende über Terminreservie-
rung: www.blutspende.jetzt
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten,
sich vorab unter www.blutspende.
jetzt eine Blutspendezeit zu re-
servieren. So kann jeder ohne
Wartezeit und unter den höchst-
möglichen Sicherheits- und Hygi-

enestandards Blut spenden.
Immer wieder melden sich Be-
troffene zu Wort, die nur mit
Hilfe von Bluttransfusionen
überlebt haben. „Wir leben nur
dank Ihrer Blutspende!“, sagen
Menschen, die zum Beispiel
nach einem Arbeitsunfall, kurz
nach einer Entbindung oder bei
einer Organtransplantation
Blut brauchten. Mehr dazu un-
ter youtube/DRK-Blutspende-
dienst West.

Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-
tigtigtigtigtig
Allein in NRW, Rheinland-Pfalz
und dem Saarland werden täg-
lich bis zu 3.500 Blutkonserven
benötigt.
Mit einer Blutspende kann bis
zu drei kranken oder verletzten
Menschen geholfen werden.
Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken
Patienten eine Überlebenschan-
ce gibt.

Oberbergischer Kreis. Ab dem 24.
Oktober erwartet die Besucher-
innen und Besucher von Schloss
Homburg in Nümbrecht unter dem
Titel FREMD SEIN ein einzigarti-
ges Erlebnis. Das neue Großpro-
jekt beleuchtet das Thema Frem-
de aus unterschiedlichsten Pers-
pektiven: Wann und wo fühle ich
mich fremd? Was brauche ich, um
mich sicher zu fühlen? Wie gehe
ich mit Unbekanntem, fremden
Sprachen und Kulturen um? Ein
Teil des neuen Herbst- und Win-
terprogramms ist ein Live-Esca-
pe-Room. Spielerinnen und Spie-
ler werden in eine Ihnen fremde
Welt eintauchen, in der sie sich
nur durch das gemeinschaftliche
Lösen von Rätseln orientieren
können. Die Spielwelt ist eine An-
passung des Escape-Rooms „UN-
bekanntes UNbehagen“ der
Flüchtlingshilfe Bonn e.V. Der Ver-
ein, der sich seit 1989 für die Auf-
nahme und Integration von
Schutzsuchenden einsetzt, konzi-
pierte zusammen mit jungen Ge-
flüchteten ein Escape-Spiel, um
für die Erfahrung zu sensibilisie-
ren, in einer fremden Kultur, Spra-
che und Alltagswelt zurechtkom-
men zu müssen. Der Escape-Room
auf Schloss Homburg eignet sich
für Gruppen aller Art, die das Mu-
seum als einen besonderen Re-
flexions- und Erlebnisraum erfah-
ren wollen. Vor allem für Schul-
klassen ab der 9. Klasse und Team-

building ist dieses Museumser-
lebnis konzipiert.
Passend zum Thema präsentiert
das Museum eine Ausstellung mit
Lithografien des Künstlers Max
Beckmann (1884 - 1950), der sei-
ne eigene Erfahrung des FREMDS-
EIN künstlerisch eindringlich ver-
arbeitet hat. Beckmanns Werke
wurden von den Nationalsozialis-
ten diffamiert, sodass er Deutsch-
land 1937 verließ. Während sei-
nes Exils in Amsterdam illustrier-
te er 1941 die „Apokalypse“ und
verband das biblische Thema mit
seinen eigenen Gefühlen zu be-
eindruckenden Werken. Die hand-
kolorierten Probedrucke der
insgesamt 27 Grafiken werden als
Leihgabe zur Verfügung gestellt
von der der Staatsgalerie Stutt-
gart, Graphische Sammlung (Leih-
gabe 2008 Freunde der Staatsga-
lerie Stuttgart e.V.) Steffen Mül-
ler, Kulturamtsleiter des Ober-
bergischen Kreises, freut sich sehr
auf das neue Programm: „Das Zu-
sammenspiel beider Projekte er-
möglicht mit der Ausstellung so-
wohl einen spannenden Einblick
in eine kunsthistorische Verarbei-
tung des Fremdfühlens als auch
das unmittelbare eigene Erlebnis
im Live-Escape-Room. Aktueller
könnte ein Thema angesichts des
momentanen Weltgeschehens
kaum sein.“
Weitere Informationen finden Sie
unter www.schloss-homburg.de


